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wersenixe

Die Wersenixe hat so biss-
chen die Faxen dick von die-
sem Sommer. Klar freut sie
sich als Wasserwesen über Re-
gen, um nicht irgendwann
auf dem Trockenen zu sitzen.
Denn die Wasserstandsmel-
dungen – nicht nur für ihren
Tümpel, sondern auch für an-
dere Gewässer – waren in die-
sem Jahr schon beängstigend
niedrig. Aber für die Schüler,
die jetzt Ferien haben und zu-
hause bleiben, wäre etwas
mehr Sommer schon schön,
denkt sich die Wersenixe.
Und greift zum Telefon, um
den Sommer persönlich anzu-
rufen. Tuut-tuut! „Ja, hallo“,
meldet sich der Sommer ver-
gnügt mit Meeresrauschen
im Hintergrund. „Hallo Som-
mer. Hier ist die Wersenixe.
Ich wollte mal fragen: Wo
bleibst du denn? In meinem
Tümpel ist es total kalt, ich
bin schon ganz blau angelau-
fen! – „Ich bin in Urlaub“,
antwortet der Sommer. – „Wo
treibst du dich denn rum?“,
fragt die Wersenixe. – „Ach,
in Spanien, Italien, Griechen-
land und der Türkei. Denen
heize ich so richtig ein. Hölle,
Hölle, Hölle!“, sagt der Som-
mer. – „Wann kommst du
denn zurück ins Münster-
land?“, will die Wersenixe
wissen. „Och, ja, ich sag mal:
Der Regen wird wärmer“,
meint der Sommer kichernd.
Und lässt sich noch entlocken:
„Rechne mal so spätestens ab
morgen mit mir. Dann könn-
te ich dir 28 Grad warme Luft
in deinen Tümpel pusten.“ –
„Übertreib es nicht gleich wie-
der“, mahnt die Wersenixe
und überlegt: Kann es sein,
dass der Sommer in den letz-
ten Jahren etwas komisch ge-
worden ist? „Jetzt hab’ dich
mal nicht so“, sagt der Som-
mer. Und: „Sei froh, dass dein
Tümpel nicht in Basra steht.
Da wärst du schon längst ver-
kocht.“ Die Wersenixe schaut
fix nach, wo das liegt: Ah,
Irak. Und dafür werden in
dieser Woche 50 Grad Celsius
aufgerufen. „Ach, weißt du
was, lieber Sommer, bleib’ du
mit deinen Hitzerekorden ein-
fach da, wo der Pfeffer
wächst.“
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Blick ins Blatt

Travestieshow
Ahlen (wk). Kurz vor
Weihnachten, am 20. De-
zember, verwandelt sich
die Stadthalle Ahlen in
eine schillernd-extrava-
gante Showbühne. Gefei-
ert wird das Festival der
Travestie. Für Leser des
„Wersekuriers“ kann mit
etwas Glück jetzt schon
Bescherung sein: Es wer-
den Freikarten verlost.

Veranstaltungen

Ab ins Labor

die festgestellte Belastung
für die Nutzung des Wassers
bedeutet.
Gegen eine Kostenbeteili-
gung können auch weitere
Eigenschaften untersucht
werden. „Durch diese ergän-
zenden Untersuchungen er-
fahren die Brunnenbesitzer,
ob das Wasser zum Gemüse
gießen oder sogar zum Be-
füllen von Planschbecken
und Teichen geeignet ist.
Außerdem können wir auch
eine Einschätzung dazu ge-
ben, inwieweit das Wasser
im Notfall zum Trinken ein-
setzbar ist“, erklärt Toups.

zwölf Euro im Labormobil
durch. Nachdem das Analy-
seergebnis vorliegt, berät er
die Brunnenbesitzer, was

Toups führt die Grundun-
tersuchung von Nitrat-, Säu-
re- und Salzgehalt wieder ge-
gen eine Beteiligung von

Beckum (wk). Am kom-
menden Dienstag, 12. Au-
gust, macht das Labormobil
des VSR-Gewässerschutz in
Beckum auf dem Marktplatz
Halt. Von 11 bis 13 Uhr ha-
ben Brunnenbesitzer dann
Gelegenheit, dort ihre Was-
serproben abzugeben. Die
Auswertung kann helfen, Lei-
tungswasser zu sparen.

Einigen Brunnenbesitzern
im Kreisgebiet ist das Ange-
bot der gemeinnützigen Or-
ganisation bereits bekannt.
Wie der VSR-Gewässerschutz
informiert, nutzten in den
vergangenen Jahren mehr
als 400 Bürger im Kreis Wa-
rendorf die Analyse.
Im Sommer, wenn es heiß
und trocken ist, wird imGar-
ten viel Wasser benötigt.
„Uns ist es wichtig, dass au-
ßerhalb des Hauses Brun-
nenwasser statt dem kostba-
ren Leitungswasser genutzt
wird“, berichtet Ehrenamt-
ler Heinz-Wilhelm Hüls-
mans. Er ist zusammen mit
Milan Toups im Labormobil
unterwegs, um Belastungen
im Grundwasser aufzude-
cken und sich für einen
nachhaltigen Umgang ein-
zusetzen.
„Eine Belastung ist in den
meisten Fällen nicht zu se-
hen oder zu riechen“, er-
klärt Toups. Er weist darauf
hin, dass im Gegensatz zum
Leitungswasser das Brun-
nenwasser häufig mit Nitra-
ten, Pestiziden und weiteren
Stoffen belastet sei. Außer-
dem könnten durch ver-
schiedene Einflüsse Krank-
heitserreger insWasser gera-
ten.

VSR-Gewässerschutz analysiert Wasser von Brunnenbesitzern – Taugt dieses für Garten oder Pool?

Im März 2022 waren die drei
alten Eisenhartgussglocken
der Ennigerloher Versöh-
nungskirche durch ein neu-
es Geläut ersetzt worden.
Nun sollen sie sich im Stadt-
gebiet wiederfinden.

Foto: D. Schomakers

Würdigung für alte Glocken
Versöhnungskirche über-
haupt getauscht werden
konnten, mussten die Turm-
uhr ausgebaut und das Mau-
erwerk entfernt werden. So
wurde bereits beim Bau in
den Jahren 1913/1914 sowie
1923 verfahren, als die Kir-
che zuletzt ein neues Geläut
bekommen hatte, nachdem
zwei der ursprünglichen
Bronzeglocken im Ersten
Weltkrieg abgegeben wer-
den mussten. Die dritte Glo-
cke wurde der Gemeinde zu-
folge veräußert, da sie klang-
lich nicht zum neuen Geläut
passte. Bei der Auswahl des
richtigen Geläutes wurde
die evangelische Gemeinde
eng von Sachverständigen
begleitet, die unter anderem
prüften, ob die Glocken
klanglich gut mit jenen der
St.-Jakobus-Kirche harmo-
nieren. Das ist wichtig,
wenn sie mal gemeinsam ge-
läutet werden sollten.

noch in Abstimmung.
Wie genau die Glocken an
den jeweiligen Plätzen sicher
aufgestellt und ansprechend
präsentiert werden, ist eben-
falls noch nicht abschlie-
ßend geklärt. Klar ist: „Kir-
chenglocken sind sehr wert-
zuschätzende Musikinstru-
mente“, sagt Pfarrerin Petra
Handke. „Sie sollen auchwei-
terhin gewürdigt werden.“
Die ehrenamtlichen Mit-
glieder des Bauschusses, der
Teil des Presbyteriums (Lei-
tungsgremium) der evange-
lischen Gemeinde Enniger-
loh ist, kümmern sich feder-
führend um die Eisenhart-
gussglocken aus dem Jahr
1923, die 2022 – nach fast
100 Jahren – gegen ein neues
Geläut ausgetauscht wur-
den. Sie hatten das Ende ih-
rer Lebensdauer erreicht.
Die neuen Bronzeglocken
halten deutlich länger.
Damit die Glocken in der

Ennigerloh (tiju). Wer vom
Schulweg auf den Vorplatz
des Gemeindehauses der
evangelischen Gemeinde in
Ennigerloh einbiegt, dem fal-
len sie sofort ins Auge: die
drei alten Eisenhartgussglo-
cken. Fast 100 Jahre hat das
Geläut der Ennigerloher Ver-
söhnungskirche die Men-
schen bei Gottesdiensten be-
gleitet. Nun sollen sie sich im
Stadtgebiet wiederfinden.
Die verschieden großen
Glocken sollen an drei
Standorten in Ennigerloh
aufgestellt werden. Wäh-
rend mit dem evangelischen
Kindergarten Am Pappel-
wäldchen im Norden – dort
soll die kleine Glocke ihren
Platz finden – und der Ver-
söhnungskirche im Zen-
trum – dort ist die große Glo-
cke vorgesehen – Orte gefun-
den wurden, ist die Gemein-
de für den dritten Standort –
für die mittlere Glocke –

Sie sollen Teil des Stadtgebiets werden

Der VSR-Gewässerschutzmacht amDienstag, 12. August,mit seinem Labormobil in Beckum
Halt. Heinz-Wilhelm Hülsmans und Milan Toups (v. l.) werden dann Brunnenwasserpro-
ben untersuchen. Wer sein Wasser analysieren lassen möchte, bringt es am besten in bis
zum Rand gefüllte 0,5-Liter-Flaschen aus Kunststoff mit. Foto: Ruben Wiltsch

i Der VSR-Gewässerschutz wurde 1980 als Zusam-
menschluss verschiedener Bürgerinitiativen ge-

gründet und setzt sich seit mehr als vier Jahrzehnten
für sauberes Wasser ein. Der VSR-Gewässerschutz hilft
mit einer Wasseranalyse, das Wasser aus dem eigenen
Brunnen und nicht das Leitungswasser zu verwenden.
Allerdings sollte auch dieses imGarten sparsam genutzt
werden, rät das Team. Die Ergebnisse können auch auf
der Homepage nachgelesen werden. Zur Auswertung ge-
langt man auf vsr-gewässerschutz.de/regionales/nord-
rhein-westfalen. (wk)

Ergebnisse helfen, eine Nitratkarte zu erstellen
wertungen der Brunnenwas-
seranalysen im Kreis Waren-
dorf möglichst viele Bürger
am Informationsstand errei-
chen. „Die von uns erstellte
Nitratkarte soll die Belas-
tung in Nordrhein-Westfa-
len verdeutlichen“, erklärt
Hülsmans.

tersuchungen aus dem Kreis
Warendorf eine Bildschirm-
präsentation für den Infor-
mationsstand vorbereitet“,
berichtet Heinz-Wilhelm
Hülsmans, der ehrenamt-
lich für die Organisation tä-
tig ist. Der VSR-Gewässer-
schutz möchte mit den Aus-

det. „Für weitere Fragen zu
den Messwerten bin ich je-
den Donnerstag von 10 bis
14 Uhr unter w (02831)
9 76 33 42 erreichbar“, infor-
miert Toups.
„Erstmalig haben wir zu
unseren Ergebnissen der
Grundwasser- und Bachun-

Beckum (wk). Damit die Er-
gebnisse aussagefähig sind,
empfiehlt Milan Toups zur
Probenahme und zum
Transport Mineralwasserfla-
schen zu nutzen. Die Mess-
werte bekommen die Brun-
nenbesitzer in einem Gut-
achtenmit der Post zugesen-

Kunsthandwerk und Deko
jungen Besucher stehen das
Kinderkarussell des Vereins
Enniger hilft Kindern, ein
Trampolin und die Luftkis-
senrutsche Titanic bereit.
Der Verkehr im Bereich
der abgesperrten Hauptstra-
ße wird über die Wiemstra-
ße umgeleitet. Parkplätze
gibt es auf dem Schulhof der
Mariengrundschule und im
Ortskern.
Das Bild zeigt (v. l.) Kiepen-
kerl Jürgen Künne, Tobias
Peitz, Dieter Kuhlmann, Jo-
hannes Westkämper, Chris-
tian Westkämper, Heinz
Wessel, Jury Strätker, Björn
Römkens (Volksbank), Jun-
ker Voß Thomas Hermes, Mi-
chael Haneke und Kiepen-
kerl Robert Sudhoff.

Foto: dis

Enniger (dis). Der Markt-
ausschuss des Heimatver-
eins Enniger lädt zum Bau-
ernmarkt ein. Er findet am
Sonntag, 10 August, von 9
bis 18 Uhr auf der Marktwie-
se statt. Es werden unter an-
derem Kunsthandwerk, Le-
derwaren, Gartendeko, Kör-
be, Gewürze sowie Wurst
und Käse angeboten. Bücher
aus zweiter Hand gibt es an
dem von Claudia Haneke be-
treuten Bücherstand, dessen
Erlös für einen guten Zweck
gespendet wird. Zusätzlich
zu den Ständen auf der
Marktwiese ist auf der
Hauptstraße ein Trödel-
markt aufgebaut.
Darüber hinaus gibt es ein
Kaffee- und Kuchenzelt so-
wie Imbissstände. Für die

VdK-Treffen
muss ausfallen
Beckum (wk). Der Sozial-
verband VdK, Ortsverband
Beckum, informiert, dass
morgen am Donnerstag,
7. August, das Treffen bei
Kaffee und Kuchen ausfällt,
da Reparaturarbeiten am
DRK-Heim durchgeführt
werden.

Info-Hotline 02522 73-333
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Programm Sommer 2025

Weitere Termine auf der Homepage

www.burgbuehne.de
Reservierungen: Telefon 0 25 29.94 84 84 – oder
nutzen Sie unsere Online-Kartenreservierung

Spielzeit vom 09.08. – 06.09.2025

Premiere am
Samstag, 09.08.2025

Eintritt Kinder 10,- Euro · Erwachsene 12,- Euro

von Hugo von Hofmannsthal · Regie: Hendrik Becker

von Astrid Lindgren · Bühnenfassung: Barbara Hass
Regie: Hendrik Becker

Aufführungsrechte beim Bühnenverlag Weitendorf, Hamburg

Spielzeit vom 18.05. – 07.09.2025

So., 17.08. 15 Uhr
So., 24.08. 15 Uhr
So., 31.08. 15 Uhr
So., 07.09. 15 Uhr
– letzte Vorstellung

Eintritt Kinder 6,- Euro · Erwachsene 8,- Euro

Alte Ladestraße 46, Ahlen-Vorhelm

Summer-Sale
Sommerbettwaren und
Ausstellungsstücke
nur jetzt zu stark

reduzierten Preisen.
Öffnungszeiten
Mo.-Mi. 8.00-16.00 Uhr
Do.-Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-14.00 Uhr
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Gewinnspiel
Karten für die
Travestie-Show
Mit etwas Glück können
Leser des „Wersekuriers“
freien Eintritt zum Festival
der Travestie gewinnen, das
am Samstag, 20. Dezember,
ab 19.30 Uhr in der Stadt-
halle Ahlen über die Bühne
gehen wird. Der „Werseku-
rier“ verlost zwei mal zwei
Tickets für das schillernde
Spektakel.
Wichtig: Bitte geben Sie
bei der Teilnahme am Ge-
winnspiel Ihre Telefonnum-
mer an.

Rufen Sie die Hotline an:
w 0137 / 822 703154
(0,50 Euro/Anruf).
Senden Sie eine SMS:
WERSE 3154 Name und
Adresse an 82822 (0,50
Euro/SMS zzgl. Transport).
Teilnahmeschluss:
Montag, 11. August,
11 Uhr.
Ihre Daten werden aus-
schließlich zur Abwick-
lung des Gewinnspiels ver-
wendet. Weitere Hinweise
unter www.die-glocke.de/
datenschutz.

Schillernd-schrille Show

im Vorverkauf der Stadthalle
Ahlen (Friedrich-Ebert-Stra-
ße/Westenmauer) und bun-
desweit bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen erhält-
lich. Telefonische Reservie-
rung unter w (02382) 20 00.

h
Weitere Informationen
unter https://stadthalle-

ahlen.de

sprechen die Veranstalter:
Eine glitzernde Show zwi-
schen Hochglanz-Comedy,
Live-Gesang, Parodie und
schillerndem Spektakel.
Einlass ist ab 18.30 Uhr,
Beginn der Show um
19.30 Uhr.

i
Eintrittskarten sind für
46,90 und 49,90 Euro

kum
Melody Damour – meister-
hafte Verwandlungskunst,
überraschend, facettenreich
und mit viel Fingerspitzen-
gefühl für Timing und Cha-
rakter.
Diese fünf bringen alles
mit, was ein echtes Festival
der Travestie ausmacht, ver-

Ahlen (wk/wit). Sie haben
es im vergangenen Jahr ver-
sprochen undWort gehalten:
Maria Crohn und ihre Mit-
streiter(innen) kommen wie-
der nach Ahlen. Und die
Stadthalle wird wieder be-
ben.

Schillernde Kostüme, mit-
reißende Musik, Humor mit
Biss und Momente, die be-
rühren – frech, charmant
und mit jeder Menge Herz-
blut stehen am Samstag,
20. Dezember, fünf wandel-
bare Ausnahmekünstler auf
der Bühne der Stadthalle.
Was für eine schöne Be-
scherung – und das kurz vor
Weihnachten. Wer dabei
sein will, sollte schnell sein.
Denn die Plätze sind erfah-
rungsgemäß heiß begehrt,
die Show schnell ausver-
kauft. Denn das Festival der
Travestie darf auf ein treues
Publikum bauen.
Einen schrillen, schillern-
den, auf jeden Fall bezau-
bernden Abend versprechen:
Maria Crohn – die unange-
fochtene Grande Dame der
Travestie: provokant, herz-
lich und brillant
LadyMaxime – wandlungs-
fähig und schlagfertig nennt
man sie zu Recht die Stimme
der Travestie
Kevin Delcroix – stilvoll,
souverän und mit Charme
und Humor
Mandy Mitchell – sie ver-
zaubert mit Magie ihr Publi-

Festival der Travestie kommt im Dezember wieder mit Glanz und Glamour nach Ahlen

Maria Crohn (vorne), Lady Maxime, Kevin Delcroix, Mandy Mitchell und Melody Damour
bieten kurz vor Weihnachten in der Stadthalle Ahlen eine schillernde, mitreißende Show.
Die Plätze sind erfahrungsgemäß heißt begehrt. Foto: pr

Mittwoch, 6. August
Hamm: Hammer KunstDünger, Comedian Martin Sierp,
Marktplatz an der Pauluskirche, 19.30 Uhr

Donnerstag, 7. August
Hamm: Suppi Huhn & die Kinderkönige, Popmusik mit
Tiefgang, Maximilianpark, Alter Grenzweg 2, ab 15 Uhr
Hamm: Konzerte im Lutherviertel, lokale Musikkultur
unter freiem Himmel, Blues mit der Band „Charlies Blue
Notes“, Martin-Luther-Platz, Innenstadt, 19 bis 21 Uhr

Freitag, 8. August
Ahlen: Schuhfabrik-Kultursommer mit Meckmann, Ter-
rassenbühne Schuhfabrik, Königstraße 7, ab 20 Uhr

Samstag, 9. August
Ahlen: Schuhfabrik-Kultursommer mit dem „Fats Meyer
Acoustic Trio“, Terrassenbühne Schuhfabrik, Königstra-
ße 7, 20 Uhr
Ahlen: Tralla City, Konzertmit „Rockgerät“, Marienplatz,
19.30 Uhr
Oelde-Stromberg: „Jedermann – das Spiel vom Sterben
des reichen Mannes“, Theaterstück des österreichischen
Autors Hugo von Hofmannsthal mit der Burgbühne
Stromberg (Regie: Hendrik Becker), Premiere, auf den
Stufen der Heilig-Kreuz-Wallfahrtskirche, ab 20 Uhr

Sonntag, 10. August
Ennigerloh-Enniger: Bauernmarkt des Heimatvereins En-
niger, Marktwiese, 9 bis 18 Uhr
Hamm: „Die Rückkehr der Helden der Galaxie“, der Ma-
xipark wird zum „Maxiperium“, Open-Air-Festival mit
der Cosplay-Gruppe „Star Wars Fan Force Hamm“, Maxi-
milianpark, 10 bis 18 Uhr
Münster: „The Stokes“, Veranstaltungsreihe „Trompeten-
baum&Geigenfeige“, authentischer Irish Folk ohne pop-
pige Schnörkel, Hof Hesselmann, Am Hof Hesselmann,
ab 16 Uhr

Dienstag, 12. August

Oelde-Stromberg: „Jedermann – das Spiel vom Sterben
des reichen Mannes“, Theaterstück des österreichischen
Autors Hugo von Hofmannsthal mit der Burgbühne
Stromberg (Regie: Hendrik Becker), auf den Stufen der
Heilig-Kreuz-Wallfahrtskirche, ab 20 Uhr

Rufnummern für den Notfall

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Arztrufzentrale des ärztlichen Notfalldienstes:
116 117 (kostenfrei)
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 bis 8 Uhr
Mittwoch, Freitag: 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Ahlen:
St.-Franziskus-Hospital, Robert-Koch-Straße 55
Notfallpraxis Warendorf:
Josephs-Hospital, Am Krankenhaus 2
Apotheken-Notdienst: (0800) 0 02 28 33 (kostenfrei)
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Schwarze Perlen
teilungskommission präsen-
tiert. Der Zuchtschautag be-
ginnt um 9 Uhr mit der Vor-
stellung der Hengst- und
Stutfohlen, danach kom-
men die drei-, vierjährigen
und älteren Friesenpferde.
Parallel finden ab 11 Uhr
drei Dressurprüfungen der
Klasse E, A und L statt.
In der Mittagspause dür-
fen sich die Zuschauer auf
ein rasantes Schaubild mit
zwei „Schwarze Perlen“ freu-
en. Der Eintritt ist frei.

Foto: Markus Neuroth

Hamm-Rhynern (wk). Sie
sind wieder zu Gast beim
Reiterverein Rhynern: die
„Schwarzen Perlen“. Der
DFZ (Deutsche Friesenpfer-
de-Züchter) veranstaltet sei-
ne NRW-Zuchtschau auf
dem Gelände des Reiterver-
eins Rhynern (Holthöfener
Weg 1a, Hamm).
Am Samstag, 9. August,
werden Friesenpferde unter-
schiedlichen Alters einer ei-
gens aus den Niederlanden,
dem Ursprungsland der Frie-
senpferde, angereisten Beur-

Meckmann rockt
den Kultursommer

Ahlen (wk). Der Schuhfa-
brik-Kultursommer „Local
Heroes“ präsentiert freitags
beliebte Bands aus Ahlen
und dem nahen Umfeld.
Am 8. August ab 20 Uhr
steht Meckmann aus Ahlen
auf der Open-Air-Bühne.
Meckmann, das sind vier
Männer im besten Alter. Sie
haben viel erlebt und viel zu
erzählen. In ihren Songs prä-
sentieren sie Geschichten,
immer autobiografisch ehr-
lich, authentisch, mit viel
Spaß an der Sprache und
klaren Worten. Oft rockig,
gerne auch poppig, mit gele-
gentlichen Ausflügen zum
Blues, tanz- und mitsingbar,
manchmal auch anschmieg-
sam, aber stets erkennbar
mit einer ganz eigenen mu-
sikalischen Handschrift.
Meckmann besteht aus Pe-

ter Thimm (Frontmann und
Energiebündel an den Tas-
ten, musikalischer Kopf und
Texter), Uli Meckmann
(Trommler aus Leidenschaft
und Namensgeber), Harald
Sewing (neuer Gitarrist mit
jahrzehntelanger Erfahrung
in vielen Stilrichtungen)
und Horst Kleinekofort (Bas-
sist mit riesiger Spielfreude).
Am Mischpult sorgt Steffen
„Polle“ Pohlmann für den
guten Sound.
Einlass ist ab 19.30 Uhr.
Das Konzert findet auf der
Open-Air-Bühne in Richtung
Parkplatz statt. Bei schlech-
tem Wetter findet das Kon-
zert im Saal (Königstraße 7)
statt.
Der Eintritt ist frei, das
Bürgerzentrum Schuhfabrik
freut sich aber über Spen-
den.

Rock spielen die vier Ahlener Musiker von Meckmann. Sie
treten am Freitag, 8. August, ab 20 Uhr beim Schuhfabrik-
Kultursommer auf (Bürgerzentrum Schuhfabrik, Königstra-
ße 7), bei gutem Wetter open air auf dem Parkplatz.

Foto: Gudrun Meckmann

Das Fats Meyer Acoustic
Trio. Foto: Heinz Feußner

Die Lieblingslieder
Ahlen (wk). Das Beste, was
die Rockmusik seit den
1970er-Jahren zu bieten hat,
bringt das Fats Meyer Acous-
tic Trio mit zum Kultursom-
mer der Schuhfabrik: Am
Samstag, 9. August, treten
die drei Musiker ab 20 Uhr
auf der Terrassenbühne auf

(Königstraße 7). Tim Skutta,
Sven Stumpe und Tim Schö-
ne spielen ihre Lieblingslie-
der aus über fünf Jahrzehn-
ten Rockmusik.
Einlass ab 19.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei, Spenden ger-
ne gesehen. Bei schlechtem
Wetter geht es in den Saal.

Das „Maxiperium“ ruft
Hamm
(wk). Hun-
derte Sci-
ence-Fiction-
Fans aus
ganz
Deutsch-
land feiern
die Episode
III: Am Sonntag, 10. August
verwandelt sich der Maximi-

lianpark Hamm von 11 bis
18 Uhr zum dritten Mal in
das „Maxiperium“, das von
der Cosplay-Gruppe SW Fan
Force Hamm organisiert
wird. Außer Star-Wars-Cha-
rakteren werden auch Figu-
ren aus anderen Universen
erwartet, plus das Auto
K.I.T.T. aus der Serie „Knight
Rider“. Foto: Veranstalter

Freitag ist Kriminacht
Beckum (wk). Beim regio-
nalen Krimifestival „Blutige
Lippe“ wird zur dritten Beck-
umer Kriminacht am Frei-
tag, 8. August, im Busdepot
von „Lippe-Bus Ruhkamp“
(Grüner Weg 21) die Thriller-
Autorin Doris Oetting (Min-
den) erwartet. Sie stellt ih-
ren Roman „Entscheidung
auf Norderney“ vor sowie
den Gruselkrimi „Das Auge

isst mit“ aus der neuen An-
thologie von „Blutige Lippe“.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Das leiblicheWohl kommt
laut Mitteilung nicht zu
kurz. Ebenfalls werde es für
die Teilnehmer ein spannen-
des ein Quiz geben.

i
Karten (15 Euro) gibt es
unter w (02521)

1 40 14 oder eventuell noch
an der Abendkasse.

Die Big Band der
Bundeswehr spielt
Ahlen (chw). Ein Benefiz-
konzert der Big Band der
Bundeswehr findet am Mon-
tagabend, 25. August, auf
dem Marktplatz statt. Der
Eintritt ist frei, es wird um
Spenden für den örtlichen
Kinderschutzbund gebeten.
Einlass ab 18 Uhr. Im Vorpro-
gramm ab 19 Uhr spielt das
Orchester „Alumni Michae-
lis“, Gymnasium St. Michael.

An- +
Verkauf

Info:
Jomo’s

0172-
9544662

HAMM
Westtünnen
Von-Tünnen-
Schützenhalle

Treffpunkt
netter

Leute!

Hubert-
Westermeier-Straße 1

Jomo’sJomo’s
Mo d e l l e i s e n b a h n

+ Auto- + Spielzeug-MARKT

Sonntag
10. Aug.
11 –15 Uhr

Beilagenhinweise

Teilausgabe Teilausgabe Teilausgabe

Weitere Beilagen
auch unter

https://glocke.link/
beilagen FWG Beckum

Trödelmarkt
Sonntag, 10. August 2025,
in Lüdinghausen, Parkplatz

Edeka Wiewel · Jeder kann mitmachen

Info 0172/5314101
www.renesmaerkte.de
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Ahlen Mittwoch, 6. August 2025

Ahlen Ahlen interaktiv entdecken
Bürgerinnen und Bürger an
transparenten und leicht zu-
gänglichen Verwaltungsin-
formationen. Gleichzeitig
werde der digitale Bürger-
service weiter gestärkt.

Wichtig: Die dargestellten
Informationen dienten der
allgemeinen Orientierung.
Rechtsverbindliche Aus-
künfte oder amtliche Doku-
mente ließen sich daraus
nicht ableiten.

Stadtentwicklung und Bau-
en, die technische Umset-
zung und Darstellung er-
folgt durch die städtische IT-
Abteilung.

Viele der bereits vorhande-
nen Karten sind damit nun
gebündelt über www.entde-
cke-ahlen.de erreichbar. Mit
diesem neuen Angebot rea-
giert die Stadt Ahlen nach ei-
genen Angaben auf das
wachsende Interesse der

Geplant sind unter ande-
rem Karten zu Spielplätzen,
Ansprechpartnerinnen und
-partnern für die Kinder-
und Jugendhilfe sowie ein
Kriterienkatalog für Freiflä-
chen-Photovoltaik.

Die Inhalte basieren auf
Daten aus den Fachberei-
chen der Stadtverwaltung
Ahlen. Die kartografische
Aufbereitung übernimmt
der städtische Fachbereich

Ahlen (wk). Die Stadt Ah-
len geht mit einem Online-
Angebot neue Wege bei der
Bürgerinformation: Unter
der Adresse www.entdecke-
ahlen.de steht eine Internet-
seite zur Verfügung, auf der
öffentliche Geodaten und
Fachinformationen über-
sichtlich und kostenfrei über
interaktive Karten erkundet
werden können.

Das Angebot richtet sich
an alle, die sich über die
Stadt Ahlen informieren
möchten. Sei es über Frei-
zeitangebote, das schulische
Umfeld oder weitere kom-
munale Themen.

Die Darstellung der Infor-
mationen erfolgen als Punk-
te, Linien oder Flächen di-
rekt in der Karte. Ergänzt
werden diese durch Beschrif-
tungen, erklärende Texte
und externe Links.

Die thematische Bandbrei-
te ist groß, weitere Karten
sind in Vorbereitung. Infor-
mationen gibt es über Schu-
len und Kindergärten, Denk-
mäler in Ahlen, die Standor-
te der Familien-Info-Points,
das Kanalkataster, Mobili-
tätsangebote und Parkplätze
in der Innenstadt, Sport-
und Bewegungsangebote,
die Wahlgebietseinteilung
und Wahllokale sowie Be-
bauungspläne.

Städtisches Angebot zur Information – Themen: Bebauung, Familien, Denkmäler, Wahlen, Sport und mehr

So sieht es aus, wenn man auf der interaktiven Karte „entdecke-ahlen.de“ den Punkt
„Denkmäler“ anklickt. Foto: Screenshot

Auf dem Münstermann-Gelände an der Bahnhofstraße in
Ahlen müssen erst Stützpfähle errichtet werden. Erst da-
nach kann mit dem Neubau des Wohn- und Geschäftsge-
bäudes begonnen werden.  Foto: C. Wolff

Gutachten empfiehlt
nun Stützpfähle

den Boden eingelassen, was
zusätzliche Zeit in Anspruch
nehmen wird“, so Pawlik.
„Wir erwarten daher einen
Beginn der Rohbauarbeiten
im September.“ Erst dann
werde auch der offizielle ers-
te Spatenstich erfolgen.

25 barrierefreie Wohnun-
gen und zwei Gewerbeein-
heiten sind rund um den
Mühlenstumpf vorgesehen.
Der Neubau, der die nach
dem Abriss verbliebene Ori-
ginalbebauung integrieren
soll, werde nach modernen
energetischen Standards
mit Photovoltaik-Anlage
und einer Wärmepumpe
ausgestattet, um die Be-
triebskosten zu minimieren.
Auch Lademöglichkeiten für
Elektroautos, E-Bikes und
E-Rollatoren seien geplant.
Die Wohnungen sollen eine
Größe zwischen rund 60
und 100 Quadratmetern ha-
ben und werden laut Pla-
nung mit einem Balkon oder
einer Dachterrasse ausge-
stattet.

Ahlen (chw). Ein unterirdi-
scher Tank wirbelte den Zeit-
plan des Bauprojekts „Woh-
nen am Mühlenturm“ vor
mehr als einem Jahr ordent-
lich durcheinander. An eine
Fertigstellung der neuen
Wohn- und Geschäftsflächen
am historischen Münster-
mann-Rundbau war nicht
mehr zu denken. Nach dem
Ausbau der Altlast waren die
Verantwortlichen zuver-
sichtlich, 2025 mit den Ar-
beiten beginnen zu können.

Doch jetzt ein weiterer
Rückschlag: „Leider verzö-
gert sich der Baubeginn
abermals, da ein erstelltes
Bodengutachten doch noch
unerwartete Problemfelder
aufgedeckt hat“, sagt Micha-
el Pawlik. Der LBS-Gebietslei-
ter betreut die Vermarktung
der Flächen in bester Lage
zwischen Fußgängerzone
und Bahnhof. „Um eine un-
eingeschränkte Bebauung
des Grundstücks zu gewähr-
leisten, werden nun noch
zusätzliche Stützpfähle in

„Wohnen am Mühlenturm“ verzögert sich nochmals

Neuanfang für Neuanfang
sie im Prozess der Transfor-
mation doch das Profil der
Nordstraße für Dienstleis-
tungen. Und: „Mit der Kin-
der- und Jugendhilfe kommt
neues Leben in die Innen-
stadt.“ Da greife das Förder-
programm an der richtigen
Stelle.“

Für 20 der insgesamt 150
Mitarbeiter ist die Ahlener
Nordstraße jetzt Ausgangs-
punkt für ambulante Ange-
bote im Kreis Warendorf,
um Familien und junge
Menschen noch gezielter zu
unterstützen. „Neuanfang“
sieht eine wichtige Grundla-
ge für den weiteren Ausbau
seines Angebots geschaffen.
„Von hier aus bieten wir ein
breites Spektrum ambulan-
ter Hilfen zur Erziehung
an“, sagt Verena Arzisch-
ewski und nennt hier Erzie-
hungsbeistandschaft
(EBAEI), Sozialpädagogische
Familienhilfe (SPFH) und
Clearingmaßnahmen, die
individuell auf die Bedürf-
nisse von Familien und jun-
gen Menschen zugeschnit-
ten würden.

haltet.
Wirtschaftsförderer Mat-

thias Panick freut sich über
die Neuansiedlung. Schärfe

gramms zur Stärkung der In-
nenstädte, das auch in die-
sem Fall eine Mietpreisredu-
zierung bis Ende 2026 bein-

Ahlen (gös). Neuanfang für
die Neuanfang gGmbH in
Ahlen: Der Kinder- und Ju-
gendhilfeverein Hamm hat
jetzt eine Geschäftsstelle für
den Kreis Warendorf in der
Nordstraße bezogen.

Dass die Wahl auf Ahlen
fiel, macht Leiterin Verena
Arzischewski an der Immo-
bilie fest. Und an der Wirt-
schaftsförderungsgesell-
schaft (WFG) Ahlen. „Vorher
haben wir den Kreis Waren-
dorf von Hamm aus be-
dient“, erklärt die Pädagogi-
sche Fachkraft. Das wieder-
um sei verbunden gewesen
mit langen Fahrtzeiten.
Ähnlich sei die Situation im
Kreis Soest gewesen. Dort er-
öffnete der freie Träger vor
zwei Jahren seine erste Au-
ßenstelle.

Eine Analyse, so Arzisch-
ewski, habe gezeigt, dass Be-
darf auch im Kreis Waren-
dorf sei. Darauf habe man
jetzt reagiert. Über die WFG
Ahlen kam die Neuanfang
gGmbH an das leerstehende
Friseurgeschäft – und in den
Genuss des Landespro-

Geschäftsstelle des Kinder- und Jugendhilfevereins Hamm an der Nordstraße in Ahlen

Bus und Bahn teurer
Ahlen/Unna (hat). Bus und

Bahn sind mit Wirkung zum
1. August um 5,29 Prozent
teurer geworden. Laut
Zweckverband Nahverkehr
Westfalen-Lippe gibt es aller-
dings regionale Unterschie-
de bei den verschiedenen
Verkehrsträgern.

Mit der Tarif- und Ticket-
anpassung verbunden ist
der Wegfall der beliebten
Mehrfachkarten, zu denen
auch das Viererticket zählt.
Bereits erworbene Mehrfach-
tickets behalten noch bis

zum 31. Oktober 2025 ihre
Gültigkeit, danach verfallen
sie.

Gelegenheitsfahrern wird
seitens der Tarifgemein-
schaft Westfalen empfoh-
len, ihr Einzelticket künftig
am Automaten oder digital
mit dem Smartphone zu er-
werben.

Nach dem 31. Oktober sol-
len auch die Entwerter in
Bussen, Bahnen, auf Bahn-
steigen und in Bahnhöfen
schrittweise abgebaut wer-
den.

Beliebte Mehrfachtickets verschwinden

Ein Blick in das einladend eingerichtete Innere: Die Geschäftsstelle an der Nordstraße steht
ab sofort für Betreuungsangebote offen. Fotos: U. Gösmann

Jugendamt ist
der Kostenträger
Ahlen (gös). Die Neuan-

fang-Geschäftsstelle an der
Nordstraße versteht sich un-
terdessen nicht nur als Büro,
sondern auch als Anlaufstel-
le für offene Angebote.

Die Neuanfang gGmbH
wird über das Jugendamt be-
auftragt. Die Behörde ist
auch Kostenträger. Verena
Arzischewski lobt den Aus-
tausch mit den anderen An-
bietern: „Wir verstehen uns
und sind gut vernetzt.“ Die
neue lokale Nähe scheint
auch bei der Personalsuche
von Vorteil. Ein großer QR-
Code an den Schaufenster-
scheiben führte dazu, dass
im Juli bereits drei Interes-
sierte Kontakt mit der Ge-
schäftsstelle in Ahlen auf-
nahmen.

Neuanfang-Geschäftsstellenleiterin Verena Arzischewski
und Wirtschaftsförderer Matthias Panick (v. r.) sehen in der
Ahlener Nordstraße die richtige Immobilie gefunden. Mit
zum Team gehören Egzon Beqiri und Sarah Zidorczyk.

i Auf Ahlener Gebiet hat die Kinder- und Jugend-
hilfe Hamm jetzt auch eine Intensivwohngruppe

eingerichtet für vier Kinder im Alter von sechs bis zwölf
Jahren, die sehr hohem Betreuungsbedarf haben. Sie
trägt den Namen „Villa Bullerbü“. Mehr unter https://
www.neuanfang-hamm.info.  (wk)

Fortbildungsangebot:
Begleitung bei Demenz
Ahlen (wk). Das Regional-

büro Alter, Pflege und De-
menz Münsterland bietet in
Kooperation mit der Famili-
enbildungsstätte und dem
Elisabeth-Tombrock-Haus
vom 3. September bis zum
3. Dezember jeweils mitt-
wochs von 17 bis 20 Uhr eine
Fortbildung zur Begleitung
von Senioren und Menschen
mit Demenz an.

Sie richtet sich an Perso-
nen, die ehrenamtlich oder
beruflich in der Betreuung
von Menschen mit Pflege-
und Betreuungsbedarf und
Menschen mit Demenz tätig
sind oder tätig werden
möchten. Ziel ist es, die
Wahrnehmung für die Be-

dürfnisse zu sensibilisieren
und Methoden eines adäqua-
ten Umgangs kennenzuler-
nen. Die Reihe ist als Basis-
qualifikation anerkannt, da-
mit besteht die Möglichkeit,
sich als Betreuungsangebot
selbstständig zu machen.

Am 3. September findet
von 17 bis 18 Uhr eine kos-
tenlose und unverbindliche
Informationsveranstaltung
im Elisabeth-Tombrock-
Haus statt.

i
Infos und Anmeldung
bei der FBS unter

w (02382) 9 12 30, E-Mail:
fbs-ahlen@bistum-muens-
ter.de, oder während der
Sommerferien ausschließ-
lich online: fbs-ahlen.de

Teilsperrung der
Dolberger Straße
Ahlen (wk). Der Landesbe-

trieb Straßen.NRW saniert
ein Teilstück der Dolberger
Straße. Die L 547 ist dazu am
Donnerstag und Freitag, 7.
und 8. August, zwischen der
Kreuzung Im Hövenerort
und Pferdekamp zeitweise
gesperrt. Die Bauarbeiten
werden als Tagesbaustelle
zwischen 8.30 und 16 Uhr
durchgeführt. Eine Umlei-
tung ist laut Mitteilung der
Stadt ausgeschildert.

Morgen eintägige
Straßensperrung
Vorhelm (wk). Teile der

Dorffelder Straße zwischen
Ahlen und Vorhelm werden
am morgigen Donnerstag,
7. August, vom Kreis Waren-
dorf saniert. Die Straße wird
für den Kraftverkehr ganztä-
gig voll gesperrt. Eine Umlei-
tung ist ausgeschildert, so
die Stadtverwaltung.

„Mexiko live“
läuft ab Montag
Ahlen (wk). Die Mammut-

spiele für Kinder sind vorbei,
städtische Ferienangebote
für Teenies laufen allerdings
noch. „Mexiko live“ heißt es
im Juk-Haus, Im Burbeck-
sort, und zwar vom 11. bis
22. August. Täglich werden
von 15 bis 20 Uhr Work-
shops in den Bereichen
Kunst und Sport angeboten.
Die Workshops sind über-
wiegend kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht notwen-
dig.

i
Fragen beantwortet Si-
bylle Kordes von der Ju-

gendförderung der Stadt,
E-Mail: kordess@stadt.ah-
len.de.

Rendezvous
der Künste
Ahlen (wk). Zum Rendez-

vous der Künste lädt Dr. Da-
lia Klippenstein am Don-
nerstag, 14. August, ins
Kunstmuseum Ahlen ein.
Die Teilnehmer erleben ei-
nen literarischen Rundgang
durch die Ausstellung „Ein
Genuss. Früchte in der Kunst
von Renoir bis Ai Weiwei“.
Mit ausgewählten Texten
bringt die Referentin laut
Ankündigung die Werke
zum Sprechen und eröffnet
neue Perspektiven auf die
Darstellung von Früchten in
der Kunst. Beginn ist um 19
Uhr, die Kosten betragen
zwölf Euro pro Person.

i
Anmeldungen per Mail
an anmeldung@kunst-

museum-ahlen.de

Handarbeiten
neu entdecken
Ahlen (wk). Ein Handar-

beitskurs beginnt am Frei-
tag, 15. August, um 9 Uhr in
der Familienbildungsstätte.
Es wird gestrickt, gestickt
oder gehäkelt. Marita Nart-
schick hält dazu Tipps be-
reit.

i
Anmeldungen unter
w (02382) 9 12 30 oder

über https://fbs-ahlen.de
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Selbst ein Kaffeetrinken
ist schon kräftezehrend
Oelde (spr). „Richtig nach-
empfinden, wie sie sich
fühlt, können wir nicht“,
sagt Zoes Mutter Claudia
Pliske. Erst recht nicht kön-
nen das Bekannte. Klar, Zoe
sei dünn und blass, doch die
Krankheit sei äußerlich
nicht erkennbar. „Viele ver-
stehen nicht, dass selbst ein
Kaffeetrinken schon kräfte-
zehrend ist.“
Derzeit ist die Familie auf
der Suche nach einer neuen
Long-Covid-Ambulanz.
Münster habe Aufnahme-

stopp, Göttingen behandele
nur Patienten aus Nieder-
sachsen, eine Bewerbung lie-
ge nun in Köln vor.
Termine bei Privatärzten,
die selbst zu bezahlen seien,
gebe es erst für 2027, „und
dann ist auch fraglich, ob
das wirklich hilft“, betont
Claudia Pliske. Denn bei je-
der Therapie stelle sich die
Frage nach dem Aufwand.
„Wir können nicht dreimal
in der Woche irgendwo hin-
fahren, das schafft Zoe
nicht.“

Die Tage sind oft still und dunkel
sen nur noch Buchstaben,
keine Wörter mehr.“
Etliche Arztbesuche, Un-
tersuchungen, eine Reha hat
Zoe Pliske bereits hinter
sich. Anfangs sei es beson-
ders schlimm gewesen,
nicht ernstgenommen zu
werden. „Deine Lunge ist ge-
sund, du kannst Sport ma-
chen, stell dich nicht so an‘,
hat ein Lungenfacharzt ge-
sagt“, berichtet sie. „Das tat
weh, denn ich habe gespürt,
dass etwas nicht stimmt.“
Hilfe und Verständnis be-
kommen hat sie bei der
Long-Covid-Ambulanz für
Kinder und Jugendliche in
Bethel. „Schon an den Fra-
gen beim ersten Telefonat
habe ich gemerkt: Da sind
wir richtig“, berichtet Mut-
ter Claudia Pliske. „Unglaub-
lich viel Empathie haben wir
erfahren.“ Untersuchungen
folgten, um andere Krank-
heiten auszuschließen. Me-
dikamente, deren Kosten
keine Krankenkasse über-
nimmt, wurden getestet.
Seitdem Zoe Pliske 18 – und
damit erwachsen – ist, kann
sie nicht mehr in der Ambu-
lanz betreut werden. Ihr Ge-
sundheitszustand ist weiter-
hin schlecht.

de noch schlechter. Letztlich
ging sie täglich noch zwei
Stunden zur Schule, oft
auch gar nicht. 2024 wollte
sie Abi machen. Geschafft?
Die Vorabi-Klausuren ja, die
Abiklausuren schrieb sie
nicht. „Es war zu anstren-
gend. Mir fällt es schwer,
mich lange zu konzentrie-
ren. Oft erkenne ich beim Le-

wurde anstrengend, sie be-
kam schlecht Luft. Zwei Imp-
fungen folgten, nach denen
sich ihr Gesundheitszustand
verbesserte. Im Januar 2022
steckte sie sich erneut mit
dem Virus an. „Seitdem bin
ich nie wieder gesund ge-
worden.“ Im Gegenteil: 2023
folgte eine weitere Corona-
Infektion, ihr Zustand wur-

15 Prozent. Nach dem Früh-
stück sind schon 5 Prozent
weg, und ich muss mich hin-
legen“, beschreibt die junge
Frau. „Ich muss mir diese 15
Prozent für jeden Tag auftei-
len, denn aufladen kann ich
nicht.“
Ende 2020 hat sich Zoe
Pliske das erste Mal mit dem
Coronavirus infiziert. Sport

Oelde (spr). Zoe Pliske stei-
gen Tränen in die Augen,
eine Träne rollt ihre Wange
hinunter. „Ich bin traurig
um das Leben, das ich nicht
mehr habe“, sagt die 19-jäh-
rige Oelderin, „und dass ich
nicht leben kann, wie ich es
eigentlich mit 19 Jahren
könnte.“ Zoe Pliske hat Long
Covid mit Verdacht auf ME/
CFS. So lautet die Diagnose.
Ihre Zukunft? Ungewiss. „Ich
lebe von Tag zu Tag.“

Das Zimmer abgedunkelt,
Kopfhörer auf den Ohren. Zu
hell, zu laut ist die Welt für
Zoe Pliske, wenn es ihr ganz
schlecht geht. „Dann kann
ich nur noch im Bett liegen“,
sagt die Oelderin. Selbst Zäh-
ne putzen sei dann zu an-
strengend. Sie schluckt, at-
met, wischt sich die Tränen
aus dem Gesicht.
Jeden Tag hat Pliske
Schmerzen, an einem Tag
tun Hüfte und Handgelenke
weh, am nächsten Knie und
Rücken, dann wieder andere
Stellen. „Immer wechselnd.“
Der Kopf schmerzt sowieso,
„da helfen keine Tabletten“.
Hinzu kommen Schwindel
und eine erschlagende Er-
schöpfung. „Mein Akku hat

Zoe Pliske aus Oelde hat Long Covid – und ist traurig um das Leben, das sie nicht mehr hat

Mit ihrer Katze Lumi verbringt Zoe Pliske (19) gern ihre Zeit, wenn sie einen guten Tag hat.
Die junge Oelderin leidet unter Long Covid mit Verdacht auf ME/CFS. An schlechten Tagen
kann sie nicht aufstehen, liegt mit Kopfhörern im Bett im abgedunkelten Zimmer.

Foto: Springer

„Mein Traum ist es,
Erzieherin zu werden“
Oelde (spr). Claudia Pliske
kämpft dafür, dass ihre
Tochter Zoe Unterstützung
erhält. „Doch das ist zermür-
bend.“
Ein Antrag für eine Pflege-
stufe wurde abgelehnt, ei-
ner auf Anerkennung einer
Schwerbehinderung auch,
obwohl Zoe Pliske jede Men-
ge Hilfe benötigt und vieles
nicht kann – wie Haare wa-
schen.
„Schwerbehindert sei man
erst, wenn man nicht am so-
zialen Leben teilnehmen
könne, steht im Schreiben“,
berichtet Claudia Pliske.
„Genau das trifft auf Zoe zu.
Ich verstehe das nicht. Wo
hat sie ein soziales Leben?“,
fragt sich die Mutter.
Ballett tanzen, schwim-
men, draußen sein – all das
geht nicht mehr. Kontakt zu
Freunden hat sie wenig. Zoe
Pliske: „Ich kann nicht viel
auf dem Handy schreiben,
das strengt mich an.“
Kürzlich hat die 19-Jährige
ihr Freiwilliges Soziales Jahr
im Oelder Wichern-Kinder-
garten beendet. Zuletzt drei
Stunden an vier Tagen die
Woche verbrachte sie dort.

„Mein Traum ist es, Erziehe-
rin zu werden.“ Beim Ar-
beitsamt gilt sie allerdings
derzeit wegen fehlender
Leistungsfähigkeit als nicht
einsetzbar. „Ich möchte aber
etwas tun.“ Daher arbeitet
sie ab August im Kindergar-
ten weiter – ehrenamtlich.
Jetzt müsse sie erst mal
zur Ruhe kommen, sagt ihre
Mutter. Dabei helfen ihr das
Kuscheln mit ihren Katzen
und Kaninchen, „wenn ich
draußen sein kann“, Musik
hören und Stricken.
Für September ist ein Tref-
fen mit einer Reha-Freundin
geplant, die auch an Long
Covid leidet, ebenso ein Ed-
Sheeran-Konzert. „Aus sol-
chen Konzerten ziehe ich
rückblickend immer viel
Kraft, auch wenn ich mich
davor viel ausruhen muss
und danach total fertig bin“,
sagt Zoe Pliske.
Ein Stück Zuversicht hat
sie sich bewahrt. „An man-
chen Tagen denke ich: Schei-
ße, ist das jetzt für den Rest
meines Lebens so? Aber oft
sage ich mir, Forscher entwi-
ckeln sicher ein Medika-
ment, das mir helfen wird.“

Zitat
„Ich glaube, auch wenn
ich gesund werde, wird es
nie wieder so sein wie vor-

her, weil die Zeit jetzt – die
Jahre der Isolation – in mei-
nem Kopf bleibt.“ Zoe Pliske

Zu Gast bei der LVHS Freckenhorst ist die ehemalige evange-
lische Bischöfin Dr. Margot Käßmann am 4. Dezember im
Rahmen ihrer voraussichtlich letzten größeren Tournee.

Foto: Julia Baumgarten

Margot Käßmann und
ihre Friedensbotschaft
Freckenhorst (wk). Der Ter-
min ist zwar erst in vier Mo-
naten, dennoch empfiehlt
sich bereits jetzt, sich einen
Platz zu sichern: Am Don-
nerstag, 4. Dezember,
kommt die im deutschspra-
chigen Raum bekannte ehe-
malige evangelische Bischö-
fin Dr. Margot Käßmann im
Rahmen ihrer voraussicht-
lich letzten größeren Tour-
nee zu einer Konzertmedita-
tion zum Thema „Die Bot-
schaft vom Frieden“.
Die Veranstaltung findet

in der St.-Bonifatius-Kirche
Freckenhorst statt, Beginn:
19 Uhr. Mit ihr kommen der
Blockflötist Hans Jürgen
Hufeisen und der Konzert-
pianist Thomas Flügel.
Tickets gibt es unter ande-
rem bei der „Glocke“ in Oel-
de, w (02522) 7 33 33 und
der LVHS Freckenhorst,
w (02581) 9 45 80. Roll-
stuhlfahrer mit entspre-
chendem Vermerk im Aus-
weis haben Anspruch auf ei-
nen Begleiter, dem freier
Eintritt gewährt werde.

Mottotoottorrooriirrissiischhche Rellelaallaxffxfuuffunkttktiittiooiionnoon
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Koppopfttfteetteiieeilliilvvllveevverreerssrrsttssteettelleelllllluullung

ECKSOFA MIT RELAALAXXAAXFUNKTION in Editionsleder ocean
steel, ca. 300 x 217 cm, inkl. motor. Relaxfunktion, einer motor.
Kopfteilfunktion, 2x manuelle Kopfteilfunktion, Rücken Spann-
stoff. Sofort lieferbar2).

2799,-222777999999,,,---

1999,-1999,-
ERÖFFNUNGS-PREIS

1499,-111444999999,,,---699,-699,-
ERÖFFNUNGS-PREIS

RELAXSESSEL
inklusive 2 Moto
und Home-Button
Trendstoff Cord
Sofort lieferba

Inkllkll. 2xxx2x manuelllellllllleeelle
Koppftteeiillvveerrsstteelllluung

1) Nur bei Neukauf. Ausgenommen Musterring, Roomio, Interliving, sowie Artikel aus dem Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 2) Nur solange der Vorrat reicht.
Alle Preise in Euro, ohne Deko. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Alles Abholpreise!

BECKUM Elker 14 (ehemals Berkemeier Home Company) | 59269 Beckum | Tel.: 02521 / 94 39 100
Montag - Freitag 10.00 - 19.00 Uhr | Samstag 10.00 - 18.00 Uhr | troesser.de17x

IN DEUTSCHLAND UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co.KG, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

JETZT SENSATIONELLE GROSSE

NEU
ERÖFFNUNG
IN BECKUM

Ausstellungsstücke & LagerwareAusstellungsstücke & Lagerware

40%
bis zu

reduziert
25%

Neueröffnungs-
RABATT

1)

LEDER-STUHL
360° drehbar mit Rück-
holfunktion, in echt Leder.
Rückseite in Stoff bezogen.
Sofort lieferbar2).

299,-299,-
ERÖFFNUNGS-PREIS

ESSTISCH mit Keramikplatte, ca. 200 x 100
cm, auf 260 cm ausziehbar. 2999,- 1999,-2999

360° dreerehheehbaabar

1499,-111444999999,,,---799,-799,-
ERÖFFNUNGS-PREIS

BOXSPRINGBETT
ca. 180 x 200 cm, Unterbau mit Bonellfe-
derkern, Obermatratze mit Taschenfeder-
kern, Stoff grau.

oren
n in
grau.
ar2)

Inkllkl. mottotoottorrooriirrissiischhcherrer
KKKooopppoopffftttffteeetteiiieeillliilvvvllveeevverrreersssrrstttssteeettellleellllllluuullunnnggg



Klassik trifft Pop
bei der legendären
„Night of the Proms“

Hard Rock, Horror und Theater-
spektakel prägte er ein ganzes
Genre – und fasziniert bis heute.
Rockklassiker wie „Poison“ oder
„School’s Out“ gehören zur Show.

Seit den 1970ern begeistert der
Sänger mit seinen düsteren Insze-
nierungen und provokativen Tex-
ten. Bei der Night of the Proms
trifft seine düstere Rockoper auf
orchestrale Kraft – da ist Gänse-
haut garantiert.

Joss Stone gehört zu den mar-
kantesten Soulstimmen unserer
Zeit. Mit 16 wurde sie mit ihrem
Debütalbum „The Soul Sessions“
zum internationalen Star. Es folg-
ten ein Grammy, mehrere Brit
Awards und Millionen verkaufte
Alben. Trotz des Erfolgs blieb sie
immer unabhängig – musikalisch
wie persönlich. Ob Soul, Reggae
oder Weltmusik: Joss Stone ver-
eint verschiedene Klangwelten
mit ihrer warmen, kraftvollen
Stimme und einem unverwechsel-
baren Gespür für Emotion.

Midge Ure prägte den Sound
der 80er wie kaum ein anderer –
als Stimme von Ultravox („Vien-
na“, „Dancing With Tears in My
Eyes“) ebenso wie als Solokünst-
ler („If I Was“). Doch seine Be-
deutung reicht weit über musika-
lische Meilensteine hinaus: Als
Mitinitiator von Band Aid und
Live Aid schrieb er Musikge-
schichte – und bewegte Millionen.
Ures Werke sind geprägt von Tie-
fe, Stil und Haltung.

Musikliebhaber aufgepasst: Die
legendäre Night of the Proms kehrt
zurück und Sie können live dabei
sein. Sichern Sie sich jetzt Ihren
Platz bei dieser exklusiven Tages-
fahrt. Unsere Bustour, veranstaltet
mit unserem Partner, dem Reiseun-
ternehmen Sieckendiek aus Vers-
mold, bringt Sie am Sonntag, 30.
November, sicher und bequem zur
Rudolf-Weber-Arena in Oberhau-
sen, wo Sie einen unvergesslichen
Abend erleben werden.

Die Night of the Proms ist ein in
Europa einzigartiges Musik-
Event. Seit 1994 begeistert die
Show eine stetig wachsende Fan-
gemeinde in Deutschland. Hier
treffen Klassik auf Pop, Arie auf
Charthit, Anzug auf Lederjacke,
Stilettos auf Chucks und Tschai-
kowsky auf Boy George. Wie kei-
ne andere Veranstaltung steht die
Night of the Proms für den Brü-
ckenschlag zwischen allen musi-
kalischen Genres.

Die diesjährige Veranstaltung
präsentiert erneut ein beeindru-
ckendes Aufgebot an Künstlern
von Alice Cooper über Joss Stone
bis zu Midge Ure. Begleitet vom
Antwerp Philharmonic Orchestra
und dem Chor Fine Fleur unter
der Leitung der Dirigentin Ale-
xandra Arrieche gestalten sie ei-
nen Abend, der lange nachklin-
gen wird.

Alice Cooper ist eine lebende
Legende. Mit seiner Mischung aus

Alexandra Ar-
rieche aus Brasi-
lien zeichnet seit
2015 als Chefdi-
rigentin verant-
wortlich für die
Konzertreihe
Night of the
Proms. Foto:
mTwoMedia /
Marc Metzler

Stimmen, die berühren und begeistern
Proms für einen unvergesslichen
Gänsehautmoment – jetzt kehrt
sie als Solokünstlerin zurück. Mit
ihrer Stimme, die vier Oktaven
umfasst, berührt sie das Publi-
kum tief.

Die Australierin feierte mit Ab-
solutely Everybody ihren interna-
tionalen Durchbruch und begeis-
terte mit ihrer Mischung aus Soul,
Rock und Pop weltweit. Ob bei
den Olympischen Spielen, dem
World Music Award oder mit
Stars wie Dave Stewart und Mary
J. Blige – Amorosi überzeugt mit
Stimme, Seele und Haltung.

welten – ein Auftritt, der unter
die Haut geht.

Safri Duo sind zurück auf der
Bühne der Night of the Proms.
Die dänischen Percussion-Pionie-
re begeisterten bereits 2005 mit
ihrem explosiven Mix aus klassi-
scher Virtuosität und elektroni-
schen Beats. Ihr weltweiter Hit
„Played-A-Live (The Bongo
Song)“ wurde zur Hymne einer
ganzen Generation und definierte
Schlagzeug im Pop völlig neu.

Im vergangenen Jahr sorgte Va-
nessa Amorosi als Stimme der
Eurythmics bei der Night of the

Von YouTube ins Rampenlicht:
Michael Schulte begeistert mit
Authentizität, emotionalen Songs
und einer Stimme, die berührt.
Der Singer-Songwriter aus Nord-
deutschland wurde 2018 durch
seinen bewegenden ESC-Beitrag
„You Let Me Walk Alone“ inter-
national bekannt – seither zählt
er zu den wichtigsten Stimmen
der deutschen Poplandschaft.

Seine Musik verbindet große
Melodien mit ehrlichen Texten,
Pop und Gefühl. Bei der Night of
the Proms trifft seine warme
Stimme auf orchestrale Klang-

Preis pro Person
195 Euro

30. November 2025

Rudolf Weber-Arena
in Oberhausen

HFahrt im modernen Reisebus
nach Oberhausen und zurück
H1 Piccolo zur Begrüßung im Bus
HEintrittskarte PK1 Night of the
Proms
HGarantierte Durchführung
HBei Buchung dieser Kulturreise
ist durch die Festabnahme der
Karten durch die Fritz Siecken-
diek GmbH & Co KG eine hohe
und frühe Vorauszahlung zu leis-
ten und damit eine Anzahlung von
125 Euro sof ort nach Vertrags-
schluss und Übergabe des Siche-
rungsscheins fällig.
HFolgende abweichende Ausnah-
me-Stornobedingungen gelten: ab
Buchung bis 30 Tage vor Reisean-
tritt: 70 Prozent Stornogebühr, ab
dem 29. Tag bis Reiseantritt 90
Prozent Stornogebühren.

Michael Schulte
verbindet Stim-
me mit Herz und
Haltung.
Foto: Leo Mueler
Kloenne/ Might-
killya

Alice Cooper ist
eine lebende Le-
gende und der
unbestrittene
Pionier des
„Shock-Rock“ –
er singt nicht nur,
er inszeniert sei-
ne zeitlosen
Rock-Klassiker.
Foto: jennyrisher

Leserreisen20
25

Info &
Buchung:

wochentags in der Zeit
von 9 bis 18 Uhr sowie

samstags von
10 bis 12 Uhr unter
05423/94140

Safri Duo –
Rhythmus trifft
Herzschlag. Mit
ihrer aktuellen
Single Cynical
(feat. TwoColors)
feiern Morten
Friis und Uffe
Savery ein gran-
dioses Comeback

Vanessa Amorosi
ist eine Ausnah-
mekünstlerin,
die mit ihrer Mu-
sik Geschichten
erzählt und je-
den Raum zum
Klingen bringt.

Mit Auszeich-
nungen wie dem
Grammy, Ivor
Novello Award
und dem OBE
geehrt, bleibt der
Schotte Midge
Ure ein uner-
müdlicher
Klangvisionär.

Joss Stone zeigt
bei der Night of
the Proms, wa-
rum ihre Stimme
nicht nur Gänse-
haut auslöst,
sondern Herzen
berührt.



Beckum Mittwoch, 6. August 2025

Beckum

Es geht weiter an derWeststraße in Beckum:Mit einemneu-
en Konzept wollen zwei junge Unternehmer gutes Essen,
Gemeinschaft, Kultur und Verantwortung in den Mittel-
punkt rücken. Während das Café Steinhoff schließt, wird
die Neueröffnung des Cafés und Bistros „lytt“ vorbereitet.
Das Foto zeigt (v. l.) Marcel Voss und Hannah Kirchschlager
mit Karl-Heinz und Eva Bonsel, die das Café Steinhoff jahr-
zehntelang betrieben und amDonnerstag Abschied von der
Kundschaft genommen haben. Foto: privat

Für das essbare Gruselschlosses aus Kuvertüre und Teig
sind Fantasie, Statik und Detailgenauigkeit gefragt. There-
sa de Silva aus Vellern hat die Aufgabe gemeistert und sich
für das Finale der Back-Show am heutigen Mittwoch quali-
fiziert. Foto: Joyn/Andre Kowalski

Mit süßem Gruselschloss ins Finale
Schaustück zum Thema sü-
ßes Gruselschloss“. Das End-
produkt musste aus zwei
Dritteln Schokolade und zu
einem Drittel aus gebacke-
nem Teig bestehen. Mitein-
gebunden werden musste
ein essbarer Anteil, der von
den Juroren verköstigt wur-
de. „Auf diese Aufgabe habe
ich mich von Anfang an am
meisten gefreut“, sagt de Sil-
va, die bei ihren Kreationen
mit Kreativität und hand-
werklicher Präzision punk-
tet. Ihr Gruselschloss inter-
pretierte die Konditormeis-
terin als verlassenes mehr-
stöckiges Gebäude auf ei-
nem Felsen mit vielen un-
heimlichen Details – wohl-
gemerkt vegan, aus Kuvertü-
re und Teig.
In ihr Schaustück mit Gru-
selfaktor hat sie Ingwer-
Langpfeffer-Pralinen mit
eingebunden. Die Juroren
bewerteten de Silvas Werk
mit 22 Punkten, was ihr die
Teilnahme im Finale sicher-
te.
„Ich habe mir gewünscht,
ins Finale zu kommen, das
Level in der Staffel war aller-
dings extrem hoch, deshalb
war es für mich nicht her-
vorsehbar“, sagt die Veller-
nerin, die sich über ihre
Qualifikation freut.

i
Am heutigen Mittwoch
wird die letzte Folge um

20.15 Uhr auf Sat.1 ausge-
strahlt.

de Silvas Mann – als helfen-
de Hand – glücklicherweise
gewachsen war. „Bei uns hat
das Ganze sehr gut ge-
klappt“, bestätigt Theresa de
Silva. Insgesamt 20 Punkte
räumte das Team dabei ab.
Die für sie schönste Aufga-
be lautete: „Erstelle ein

ten 30 Minuten durften die
Profis nicht eingreifen, die
Helfermussten als Laien den
Backprozess allein meistern.
Innerhalb von drei Stun-
den mussten zehn elegante
Tartelettes kreiert werden –
und das ohne Rezept. Eine
Extra-Herausforderung, der

Vellern (blz). Mit ihren ve-
ganen Kreationen hat sie es
bis ins Finale geschafft: Die
Konditor-Meisterin Theresa
de Silva aus Beckum-Vellern
hat ihr Können imHalbfinale
bei der 13. Staffel „Das große
Backen – Die Profis“ (mitt-
wochs, 20.15 Uhr auf Sat.1)
eindrucksvoll bewiesen.

Mit „helfenden Händen“
und einem süßen Grusel-
schloss hat sie sich unter die
Top-Drei-Kandidaten geba-
cken.
„Es war ein sehr spannen-
des Halbfinale“, berichtet de
Silva. In der Folge am ver-
gangenen Mittwoch gab es
gleich zwei anspruchsvolle
Aufgaben, die auf die vier
Profi-Konditoren warteten.
Gleich zu Beginn haben sich
die Juroren, Bettina Schlie-
phake-Burchardt, Christian
Hümbs und Günther Koerf-
fer, eine Überraschung über-
legt, mit der die Kandidaten
wohl nicht gerechnet hat-
ten. „Wir haben nicht allein
gearbeitet, denn wir haben
Überraschungsbesuch erhal-
ten“, erklärt die Vellernerin
die erste Aufgabe.
Unter dem Titel „Helfende
Hände“ wurden Personen
aus dem privaten Umfeld
der Kandidaten eingeladen,
um die Arbeit ihrer Liebsten
zu unterstützen – ganz ohne
Expertise. Besondere Aus-
nahmesituation: In den letz-

Theresa de Silva kämpft heute Abend beim Wettbewerb „Das große Backen – Die Profis“ um den Sieg

Café „lytt“ soll Ort
der Begegnung sein

sein: ein Ort der Begegnung,
offen für Ideen und Veran-
staltungen, mit sozialem Fo-
kus.
Gastronomisch liegt der
Schwerpunkt künftig auf
Mittagessen – ein Angebot,
das in Beckum bislang aus-
baufähig sei. Auch Früh-
stück wird es die ganze Wo-
che geben, Kuchen bleibe
ebenfalls im Sortiment.
Der Name „lytt“ spielt auf
das plattdeutsche Wort für
„klein“ an und steht zu-
gleich im Norwegischen für
„zuhören“.
Die Umbauphase hat be-
gonnen. Geplant sind rund
80 Sitzplätze drinnen und
50 draußen. Das künftige
Team soll aus drei Festange-
stellten und mehreren Aus-
hilfen bestehen; ein Teil des
bisherigen Steinhoff-Teams
wird übernommen.

Beckum (mag). Die einen
gehen, die anderen kom-
men. Während es vergange-
nen Donnerstag für Familie
Bonsel Abschied nehmen
hieß vom Café Steinhoff, be-
reiten sich zwei junge Unter-
nehmer auf den Neustart
vor. Hannah Kirchschlager
(32) und Marcel Voss (34)
wollen das Café-Bistro „lytt“
voraussichtlich Ende Okto-
ber an der Weststraße in
Beckum eröffnen. Geschäfts-
führerin Hannah Kirchschla-
ger erläutert das Konzept.
Wichtig sei den Beck-
umern vor allem, dass es
eine Nachfolgeregelung
gebe, berichtet Kirchschla-
ger aus vielen Gesprächen.
Die beliebte Kuchen-Traditi-
on werde fortgeführt, be-
tont sie mit einem Augen-
zwinkern. Doch das neue
„lytt“ soll mehr als ein Café

Ab Ende Oktober Eröffnung geplant

Wo die Handwerker aktuell das Sagen haben
stoffbeseitigung ist erfolgt.
Der Abbruch des Wohnhau-
ses ist für Mitte August vor-
gesehen. Dann werden die
Erd- und Betonarbeiten für
die neuen Fahrzeughallen
beginnen.
Zum Ende des Jahres ist
der Aufbau der zwei neuen
Fahrzeughallen vorgesehen.
Sobald die Flächen für die
Fahrzeuge aus der alten
Fahrzeughalle zur Verfü-
gung stehen, wird diese frei-
gezogen. Dort wird ein pro-
visorischer Umkleidebe-
reich entstehen. Zeitgleich
wird vor der alten Fahrzeug-
halle ein Sanitärcontainer
aufgestellt. Durch die Bau-
maßnahmen wird der funk-
tionale Weiterbetrieb der
Wache solange sicherge-
stellt, bis die neue Feuer-
wehr am Renfert-Gelände
fertiggestellt ist.

mer Straße: Die Kanaler-
neuerung hat in der Kalen-
derwoche 30 begonnen und
wird ungefähr drei Monate
dauern. Die Baukosten be-
tragen rund 500 000 Euro.
Der Mischwasserkanal wird
von der Thüerstraße bis zur
Zufahrt des Lebensmittel-
marktes erneuert und hat ei-
nen Durchmesser von
0,5 Meter. Die Kanalhausan-
schlüsse werden bis zu den
Grundstücksgrenzen mit er-
neuert.
Sanierung Feuerwache
Beckum: Die Schadstoffsa-
nierungsarbeiten sind abge-
schlossen. Der Beginn der
Abbrucharbeiten wird Mitte
August erfolgen. Die Pla-
nung und die Beauftragun-
gen der Handwerksfirmen
für den Funktionserhalt der
Wache sind weitestgehend
abgeschlossen. Die Schad-

geschlossen. Aktuell wird
die neue Dämmung auf dem
Hauptdach aufgebracht, da-
nach folgt die Vorbereitung
für die Dachbegrünung. Im
Frühherbst sollen die Dach-
arbeiten abgeschlossen und
die Photovoltaik-Anlage in-
stalliert werden. Die nächs-
ten Arbeiten im Inneren
(Rohbauarbeiten, Innenaus-
bau) sind laut Stadtverwal-
tung in Vorbereitung.
Sanierung Albertus-Mag-
nus-Gymnasium Beckum:
Die Schulraumcontainer
sind aufgebaut und werden
bis Ende der Ferien einge-
richtet. Im Innenhof werden
die neuen Fenster eingebaut
und die Betonschäden an
der Fassade saniert. Aktuell
erfolgen Abstimmungen zu
Ausführungsdetails des neu-
en Aufzugs.
Kanalbauarbeiten Vorhel-

Beckum (mag). Ferienzeit
ist Baustellenzeit: eine Über-
sicht der größten Projekte.
Sanierung Schulhof Rosa
Parks Gesamtschule: Asphal-
tierungsarbeiten und Belag
Minispielfeld wird in dieser
Woche eingebracht. Die Fer-
tigstellung ist in der Kalen-
derwoche 37 (8./9. Septem-
ber) laut Architektin anvi-
siert.
Sanierung Jahnstadion:
Kunstrasenplatzbelag und
Laufbahn neu. Das Projekt
ist abgeschlossen. Die Bau-
zeit betrug rund drei Mona-
te, Gesamtkosten von rund
460 000 Euro. Die Vorberei-
tungen für das Stabhoch-
sprungmeeting können
planmäßig beginnen.
Sanierung Bücherei/Frei-
zeithaus Neubeckum: Die
Schadstoffsanierung (Asbe-
stsanierung) ist nahezu ab-

Heute Infos zur neuen
Kita „Don Bosco“

Neubeckum (wk). Auf ei-
nem Teilstück des Spielplat-
zes „Im Südfelde“ in Neu-
beckum soll ein Gebäude für
die Kindertageseinrichtung
„Don Bosco“ gebaut werden.
Am heutigen Mittwoch,
6. August, findet dazu ab
16.30 Uhr eine Informati-
onsveranstaltung direkt auf
dem Spielplatz statt. Das
teilt die Stadt Beckum mit.
Alle Bürger sind eingela-
den, sich bei dieser Gelegen-
heit über das Vorhaben zu
informieren. Der Ersatzneu-
bau sei erforderlich, da das
bestehende Gebäude an der
Spiekersstraße nicht mehr
wirtschaftlich saniert wer-

den könne, heißt es in der
Mitteilung. Durch den Neu-
bau sollen dringend benötig-
te Betreuungsplätze im
Stadtteil geschaffen werden.
Das Projekt ist im Stadt-
entwicklungsausschuss am
21. Mai beschlossen worden.
Außer Vertretungen der
Stadtverwaltung werden
auch die Katholische Kir-
chengemeinde St. Stepha-
nus als Trägerin sowie der
Architekt des Bauprojekts
vor Ort sein, um über das
Vorhaben zu informieren
und Fragen zu beantworten.
Bei Regenwetter findet die
Veranstaltung im Sitzungs-
saal des Rathauses statt.

Trude & Erna laden ein
Neubeckum/Ennigerloh
(wk). Die Landfrauen Enni-
gerloh-Neubeckum laden
zum Stadtrundgang mit
„Trude & Erna“ am Samstag,
9. August, ab 17 Uhr ein.

Treffpunkt ist an der Mühle.
Vor Ort werden pro Person
zehn Euro eingesammelt.

i
Anmeldungen bei An-
drea Dörhoff unter

w (02524) 92 84 80

Vier Bewerber –
eine Bühne
Beckum (wk). Vier Bewer-
ber für das Bürgermeister-
amt, eine Bühne, und das
Publikum wird Teil der De-
batte. Das ist das Konzept
des Bürgermeister-Quadrells
am Sonntag, 24. August.
Der Verein Beckumer In-
dustrie, der Gewerbeverein
Neubeckum, die City-Initia-
tive Beckum und der Hote-
lier- und Wirteverein Beck-
um laden ins Eventcenter
am Tuttenbrocksee ein.
Alle Kandidaten, Amtsin-
haber Michael Gerdhenrich
(parteilos), Nicolas van Keve-
laer (CDU), Thomas Lorant
(FDP) und Elisabeth Eickmei-
er (FWG), stellen sich laut
Ankündigung einer offenen
Diskussion. Anders als bei
klassischen Podiumsdiskus-
sionen seien mitgebrachte
Fragen aus dem Publikum
ausdrücklich erwünscht.
Moderator ist Frank Ha-
berstroh, Chefredakteur von
Radio WAF. Der Eintritt ist
frei. Eine digitale Reservie-
rung mit wenigen Klicks sei
online möglich, wie die Or-
ganisatoren schreiben. Der
Einlass startet um 10 Uhr, ab
11 Uhr folgt eine zweistün-
dige Diskussionsrunde.

h
Ticketreservierung für
das Quadrell möglich

unter https://pretix.eu/beck-
um/quadrell/

BRH-Fahrt
„ins Blaue“
Beckum (wk). Der BRH-
Ortsverband Beckum-Oelde
startet eine „Fahrt ins
Blaue“ am Mittwoch, 20. Au-
gust. Die Verantwortlichen
weisen darauf hin, dass es
sich hierbei um ein attrakti-
ves Ziel handle.Wie bei allen
BRH-Fahrten können außer
den Mitgliedern auch Gäste
an der Halbtagesfahrt teil-
nehmen. Die Abfahrtzeiten
im Überblick: 11 Uhr Anna-
straße, 11.05 Uhr Hinden-
burgplatz, 11.10 Uhr Kette-
ler Straße, 11.15 Uhr Pater-
weg, 11.20 Uhr Ständehaus
(jeweils in Beckum),
11.30 Uhr evangelische Kir-
che in Neubeckum.

i
Anmeldungen für die
Fahrt sind bis Freitag,

15. August, bei der Vorsitzen-
den des BRH-Ortsverbandes
Beckum-Oelde, Karin Busch,
w (02521) 49 91, möglich.

Streckenposten
werden gesucht
Beckum/Vellern (wk). Die
Lidl-Deutschland-Tour
kommt nach Beckum. Das
nach Veranstalterangaben
Deutschlands größte Profi-
Etappenradrennen startet
am Mittwoch, 20. August, in
Essen. Am Folgetag führt die
erste Etappe nach Herford –
und auch durch Beckum
und Vellern.
Voraussichtlich zwischen
14 und 14.40 Uhr wird die
Karawane des Radrennens
durch Beckum und Vellern
ziehen. Dafür werden noch
weitere Streckenposten ge-
sucht.

i
Interessierte können
sich bei Wolfgang

Rumpf mit einer E-Mail an
rumpf-lidl-dt@proton-
mail.com melden.

Großer RESTE-VERKAUF! Hunderte

Wohn- und GARTENMÖBEL ab Lager

– so günstig wie nie! Elker 14 in Beckum

Di., Do., Fr. 14-18, Sa. 10-14 Uhr

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506 504 9940

www.ebt-aluminiumbau.de

Hochwertige Terrassenüberdachungen
aus Aluminium

langlebig – wetterfr est – pflegeleicht

25%
auf das gesamte

Sortiment
bis 31.08.

abattMesserabatt verlängert

Sonderthemen
lieber Anzeigenkunde, merken Sie sich

folgende Termine vor

Ihre Ansprechpartnerin:
Ingrid Kerber
Engelbert-Holterdorf-Straße 4/6
59302 Oelde
Telefon 02522 73144
kerber@die-glocke.de

27.08.: Rat und Hilfe im Trauerfall



Ennigerloh Mittwoch, 6. August 2025

Ennigerloh

Asphaltarbeiten:
Parkplatz gesperrt
Ennigerloh (wk). Bis ein-
schließlich kommenden
Dienstag, 12. August, kann
der Containerstandort am
Wanderparkplatz Vintrup in
Ennigerloh nicht angefah-
ren werden. Darauf weist die
Stadt Ennigerloh hin. Der
Parkplatz ist während dieser
Zeit aufgrund von Asphalt-
arbeiten voll gesperrt und
steht nicht zur Verfügung.

3 Uneinigkeit
lädt zum Kabarett
Ennigerloh (wk). Im Rah-
men des ökumenischen
Wochenendes der offenen
Kirchen in Ennigerloh wird
am Freitag, 29. August, 3 Un-
einigkeit, ein Kabarett über
Theologie, Religion und Kir-
che unter anderem mit
Christoph Tiemann, in Enni-
gerloh zu Gast sein. Beginn
ist der Ankündigung zufolge
um 19.30 Uhr in der Alten
Brennerei. Karten gibt es
zum Preis von zehn Euro. Er-
worben werden können sie –
pro Person werden maximal
vier Karten ausgegeben – im
Pfarrbüro St. Jakobus.

immer mittwochs

Spenden dringend benötigt

bittet der Vorstand um Un-
terstützung aus der Bevölke-
rung.
„Wir wissen, dass es aktu-
ell schwierige Zeiten sind.
Wir wissen aber auch, dass
es in Ennigerloh viele hilfs-
bereite Menschen gibt“, be-
tont Gohr.
Der Verein hat ein Spen-
denkonto eingerichtet und
hofft auf zahlreiche Unter-
stützer.

i
Die IBAN lautet: DE 45
403619066680335900.

Weitere Informationen gibt
es bei Siggi Gohr unter
w (0176) 70 78 54 54,
E-Mail: sigo.esd@gmail.com.

bäude und Teich vorüberge-
hend gesperrt.
Nach Schätzungen eines
Statikers belaufen sich die
Kosten für die Gebäuderepa-
ratur auf 25 000 bis
30 000 Euro.
Zudem müsse kurzfristig
Ersatz für die gesperrten Toi-
letten gefunden werden,
sagt Gohr. Dem Verein
schwebt eine mobile Lösung
vor, deren Mietkosten bei
rund 180 Euro pro Monat lie-
gen.
Da die Kosten für Repara-
tur und Anmietung von dem
gemeinnützigen Verein
nicht allein zu tragen sind,

Schäden. Nach einer Bege-
hung entschied der Ver-
band, das Vereinsheim aus
Sicherheitsgründen mit so-
fortiger Wirkung zu schlie-
ßen.
Auch die Stadt wurde tä-
tig. Nachdem Verein und
Verband „uns über bauliche
Mängel und das eigenständi-
ge Sperren des Vereinsheims
informiert haben“, wie Mi-
chael Baier, kommissari-
scher Leiter des Fachbe-
reichs Planen, Bauen, Um-
welt auf Anfrage erklärt, hat
die Stadt den direkt angren-
zenden öffentlichen Fuß-
und Radweg zwischen Ge-

Ennigerloh (tiju). Tiefe,
mehrere Zentimeter breite
und teils meterlange Risse
ziehen sich durch zwei Wän-
de des Vereinsheims der
Kleingartenanlage in Enni-
gerloh. Die Schäden sind so
gravierend, dass das Haus
Seeblick bis auf Weiteres aus
Sicherheitsgründen ge-
schlossen bleiben muss.

Die gute Nachricht ist,
dass das Gebäude saniert
werden kann. Die schlechte
ist: Die Reparatur ist sehr
kostspielig. Die Kleingärtner
hoffen daher auf Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung.
Rund drei Wochen vor
dem geplanten Sommerfest,
das kürzlich stattfinden soll-
te, erhielten die Kleingärt-
ner die Nachricht, dass das
Vereinsheim geschlossen
werden müsse.
Seitdem ist das Gebäude
mit rot-weißem Flatterband
abgesperrt. „Auch die Toilet-
ten sind von der Sperrung
betroffen“, sagt Willi Gohr,
stellvertretender Kassierer
im Vorstand des Kleingar-
tenvereins. Ein großes Pro-
blem, denn in den 25 Parzel-
len gibt es keine Sanitäranla-
gen.
Die Kleingartenanlage See-
blick wurde 1968 auf einer
ehemaligen Deponie errich-
tet. „Die Risse im Gebäude
sind durch Bodenabsenkun-
gen entstanden“, sagt Gohr.
Der Verein informierte die
Stadt (Verpächterin der Flä-
che) sowie den Bezirksver-
band der Kleingärtner (Ge-
neralpächter der Fläche), der
das Gelände an den Verein
untervermietet hat, über die

Tiefe Risse zwingen Kleingartenverein Seeblick zur Schließung - Geld für Sanierung notwendig

Die Schäden im Haus Seeblick des Kleingartenvereins Ennigerloh sind so gravierend, dass
es bis auf Weiteres aus Sicherheitsgründen geschlossen bleiben muss. Foto: T. Junker

Gläserne Brücke
der Hingucker

chitektonisches Highlight
ist die gläserne Brücke, die
den Neubau mit dem Altbau
verbindet. Das zweistöckige
Gebäude bietet 56 Büroar-
beitsplätze.
Ein Großteil des Strombe-
darfs wird durch eine Photo-
voltaik-Anlage auf demDach
gedeckt, die auch 17 Lade-
säulen für die Firmenflotte
versorgt.Weitere öffentliche
Ladepunkte sind geplant.
Für angenehme Temperatu-
ren sorgt eine Erdwärme-
pumpe, die das Gebäude
heizt und im Sommer auch
kühlt.
„Der Neubau ist an ein
Nahwärme-Leitungsdreieck
angeschlossen, das eine effi-
ziente Wärmeverteilung er-
möglicht“, erläutert Ge-
schäftsführer Rolf Berle-
mann. „Wir setzen beim
Energiekonzept konsequent
auf modernste Technik und
erneuerbare Ressourcen“,
ergänzt Geschäftsführer
Winfried Münsterkötter.

Ennigerloh (wk). Mit der
Fertigstellung ihres Neu-
baus an der Breslauer Straße
in Ennigerloh haben die
Stadtwerke Ostmünsterland
einem Bericht des Energie-
versorgers zufolge einen
Meilenstein gesetzt. Nun
folgt dieModernisierung des
Bestandsgebäudes und des
gegenüberliegenden Be-
triebsgeländes.
Seit Anfang Juni wird das
Verwaltungsgebäude der
Stadtwerke Ostmünsterland
modernisiert, parallel dazu
entsteht auf dem Betriebsge-
lände gegenüber eine neue
Remise. Die Arbeiten sollen
Anfang 2026 abgeschlossen
sein.
„Das ist ein wichtiges Sig-
nal für die Bürgerinnen und
Bürger sowie die Industrie
in unserer Stadt“, betont
Bürgermeister Berthold Lülf.
Neben der bestehenden
Verwaltung wurde auf rund
4250 Quadratmetern ein
neues Gebäude errichtet. Ar-

Stadtwerke erweitern ihr Domizil

Eine gläserne Brücke verbindet den Neubau der Stadtwerke
Ostmünsterland an der Westkirchener Straße in Enniger-
loh mit dem bestehenden Verwaltungsgebäude. Foto: dis
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Urlaubs-Keramik: lieber
doch nur zum Anschauen

Grenzwerte für die Freiset-
zung von Blei und Cadmium
klar geregelt, so Kerstin Ef-
fers.

Das Bundesinstitut für Ri-
sikobewertung schätzt diese
jedoch als nicht streng ge-
nug ein.

Hinzu komme auch, dass
die Einhaltung der Grenz-
werte auf Märkten und Sou-
venirshops nur schwer nach-
vollziehbar sei.

Der Rat der Expertin Effers
in solchen Fällen: „Buntes
Keramikgeschirr wie Scha-
len oder Krüge vorsorglich
nur zur Dekoration benut-
zen“. (dpa)

und die Farben, die auf die
Keramik-Gegenstände aufge-
tragen werden, Blei, Cadmi-
um und Kobalt enthalten.
Die Schwermetalle verbes-
sern zwar den Look des Mit-
bringsels, könnten bei Kon-
takt aber auch in die Lebens-
mittel übergehen.

Das sei vor allem ein Pro-
blem bei saurem Essen und
Trinken, wie etwa bei Toma-
tensoßen, Dressing auf Es-
sig- oder Zitronen-Basis oder
auch bei Fruchtsäften. Denn
dadurch lösen sich die gifti-
gen Stoffe aus dem Geschirr
noch besser.

Innerhalb der EU seien die

Wer ein Souvenir haben
möchte, das nicht einfach
nur im Schrank zustaubt,
kauft sich eine Urlaubs-Kera-
mik. Doch vielleicht sollte
man genau diese lieber zu-
stauben lassen.

Denn die Krüge, Tassen,
Teller oder anderen Ge-
schirrstücke zu verwenden,
könne gesundheitliche Risi-
ken mit sich bringen, so
Kerstin Effers, Expertin für
Umwelt und Gesundheits-
schutz bei der Verbraucher-
zentrale Nordrhein-Westfa-
len.

So könnten die Glasuren

Experten warnen vor Schwermetallen

Schön und nützlich? Urlaubskeramik ist als Souvenir beliebt, allerdings können Glasuren
und Farben auf Geschirr ein gesundheitliches Risiko bedeuten.

Foto: Daniela David/dpa-tmn

Sprossen und Keimlinge wer-
ten Butterbrote, Bowls oder
Salate auf. Allerdings kön-
nen sie mit Bakterien behaf-
tet sein.

Foto: F. Gabbert/dpa-mag

Sprossen vor dem
Essen waschen
Sprossen liegen im Trend

und machen sich gut in
Bowls und Salaten, auf der
Suppe oder auf dem Brot
und im Wrap. Leider sind sie
auch anfällig für krank ma-
chende Bakterien wie Sal-
monellen.

Keimklima lässt auch Bak-
terien wachsen. Generell
sollte Rohkost immer gewa-
schen werden, rät die Ver-
braucherzentrale NRW.
Aber bei den Sprossen sei es
noch einmal besonders
wichtig. Denn schon die Sa-
men könnten mit Bakterien
verunreinigt sein, die sich
im feuchtwarmen Keimkli-
ma schnell vermehren.

Daher sollten auch „ver-
zehrfertig“ gekaufte Produk-
te „immer vor dem Verzehr
gründlich gewaschen wer-
den“, so der Rat der Verbrau-
cherschützer.

Außerdem gilt: die Keime
nach dem Kauf gekühlt auf-
bewahren und möglichst
bald aufbrauchen. Wirken
die Lebensmittel nicht mehr
frisch oder ist die Verpa-
ckung aufgebläht: weg da-
mit.

Kross anbraten tötet die
Krankmacher: Es kann auch
vorkommen, dass Keime im
Innern der Sprossen sind,
dann hilft selbst ein Abspü-
len nicht. Wer auf Nummer
sicher gehen will, kann man-
che Sprossen kross anbra-
ten. Die hohen Temperatu-
ren in der Pfanne töten die
Krankmacher ab.

Tipp der Verbraucher-
schützer: Für asiatische Cur-
rys lassen sich gut Mungo-
bohnensprossen anbraten.
Für Salate können Radies-
chen-, Rote Bete- oder Alfal-
fa-Sprossen kross angebra-
ten werden.

Auf Hygiene und
Saatgut achten
Fortsetzung

Auch für selbst gezogene
Sprossen gilt das Hygienege-
bot. Und das Saatgut sollte
aus dem Fachhandel kom-
men, schreibt das Bundes-
zentrum für Ernährung
(BZfE) auf seiner Webseite.

Zum Keimen tabu sind
Nachtschattengewächse wie
Tomate, Paprika und Auber-
gine. Sie enthalten giftiges
Solanin.

Für Keimlinge von Hülsen-
früchten wie Erbsen, Boh-
nen und Linsen gilt laut dem
BZfE: vor dem Essen mindes-
tens zwei Minuten blanchie-
ren oder kurz mitgaren. Das
mache bedenkliche Stoffe
wie Lektine unschädlich.

(dpa)

immer mittwochs
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Widersprüchliche Zahlen
hend arbeitslos, meist aber
nur für eine kurze Phase, da
sie schnell eine neue Be-
schäftigung finden. Auch en-
den im Sommer zahlreiche
Qualifizierungen. Wer eine
Weiterbildung absolviert
hat, sucht im Anschluss ak-
tiv nach einem neuen Ar-
beitsplatz, was kurzfristig
die Arbeitslosenzahlen an-
steigen lässt.
Und: Die Sommerferien
wirken sich aus. Viele Unter-
nehmen machen Betriebsfe-
rien; Personalabteilungen
arbeiten nicht in voller Be-
setzung, sodass Rekrutie-
rungsmaßnahmen verscho-
ben werden. Häufig liegt der
Fokus in dieser Zeit auf der
Besetzung offener Ausbil-
dungsstellen.
„Wersekurier“: Im Juni 2025
waren 17 Prozent weniger Stel-
len bei der Arbeitsagentur ge-
meldet als im Vorjahr. Wie sieht
es im Kreis aus? Welche Gründe
gibt es für diese gedämpfte
Nachfrage?
Fahnemann: Die Gründe
dafür sind vielfältig: Manche
Jobs werden mangels geeig-
neter Kandidaten storniert,
andere durch interne Umbe-
setzungen besetzt. Stellen
werden auch aus den Statis-
tiken abgemeldet, wenn sie
erfolgreich besetzt wurden.
Ein wichtiger Punkt: Im Juni
wurden mit 316 Angeboten
sogar mehr neue Stellen als
im Vorjahr gemeldet. Das
kann Hinweis auf eine vor-
sichtige Erholung sein.

es zunehmend schwer, eine
Beschäftigung zu finden.
Das Risiko, dass Arbeitslosig-
keit sich verfestigt, ist für sie
besonders hoch.
Zudem melden sich zu-
nehmend Geflüchtete unter
anderem aus der Ukraine ar-
beitslos, nachdem sie Spra-
che und Qualifikation er-
worben haben. Auch das er-
höht das Niveau der Arbeits-
losigkeit im Vergleich zu
den Vorjahren.
„Wersekurier“: Aus welchen
Gründen steigt die Arbeitslosen-
zahl in den Sommermonaten?
Fahnemann: Das hat meh-
rere Ursachen. Zum einen
enden viele Ausbildungsgän-
ge mit den Sommermona-
ten. Wenn Auszubildende
nicht übernommen werden,
melden sie sich vorüberge-

fehlen ein anerkannter Be-
rufsabschluss oder passende
Kenntnisse. Hier passen die
Anforderungen der Arbeit-
geber nicht zu den Qualifi-
kationen der Bewerberinnen
und Bewerber – für gering-
qualifizierte Menschen wird

Kreis Warendorf (jus).
Der Arbeitsmarkt ist in Bewe-
gung: Die Zahl derer, die
ohne Erwerbseinkommen
sind, steigt. Vor allem jünge-
re, hoch qualifizierte Men-
schen im Kreis finden keinen
Job. Wie kann das sein in Zei-
ten von Fachkräftemangel?
Antworten liefert Joachim
Fahnemann, Leiter der Agen-
tur für Arbeit Ahlen-Münster.

„Wersekurier“: Steigende
Arbeitslosenzahlen und gleich-
zeitig die Sorge um den Fach-
kräftemangel: Wie passt das zu-
sammen?
Joachim Fahnemann: Auf
den ersten Blick scheint dies
tatsächlich widersprüchlich
zu sein. Doch mehrere Fak-
toren wirken zusammen.
Vor allem sorgt die demogra-
fische Entwicklung für stei-
genden Fachkräftebedarf,
denn in den kommenden
zehn Jahren erreicht im
Kreisgebiet rund ein Viertel
der Fachkräfte das 65. Le-
bensjahr. Insgesamt sind es
mehr als 36 000 Menschen,
die dem Arbeitsmarkt künf-
tig fehlen werden. Gleichzei-
tig kommen nicht genügend
junge Menschen nach, die
die Lücke füllen könnten.
Der Großteil der Stellen-
angebote richtet sich an
Menschen mit abgeschlosse-
ner Berufs- oder Hochschul-
ausbildung. Mehr als 60 Pro-
zent der arbeitslosen Men-
schen im Kreis gelten jedoch
als geringqualifiziert. Ihnen

Arbeitsmarkt: Trotz vieler offener Stellen finden vor allem hoch qualifizierte Menschen keine Stelle

Alter der Bewerber nicht ausschlaggebend
Fahnemann: Alter ist für
viele Unternehmen nicht
entscheidend. Ausschlagge-
bend ist die Qualifikation.
Also, ob die Bewerberinnen
und Bewerber die Anforde-
rungen der Stelle erfüllen.
Wer eine abgeschlossene Be-
rufs- oder Hochschulausbil-
dung besitzt, hat weiterhin
deutlich bessere Chancen als
Ungelernte. So sank im
Kreisgebiet die Zahl der neu
gemeldeten Stellen auf Hel-
ferniveau gegenüber dem
Vorjahr um fast 40 Prozent.
Demgegenüber wurden fast
17 Prozent mehr Stellen ge-
meldet, die sich an Experten
oder Spezialisten richten.

sowie im Handel ist dagegen
momentan verhalten.
Grundsätzlich sind aber
alle Branchen vom demogra-
fischen Wandel betroffen.
Im Handwerk zum Beispiel
können viele Tätigkeiten
nicht automatisiert werden
– auch hier werden drin-
gend qualifizierte Fachkräf-
te gebraucht.
„Wersekurier“: Lange galt
ein abgeschlossenes Studium als
Jobgarantie. Das scheint sich ge-
wandelt zu haben. Wer profi-
tiert aktuell auf dem Arbeits-
markt mehr: junge Menschen
frisch aus Ausbildung und Stu-
dium oder berufserfahrene Älte-
re – und warum?

sonalabteilungen.
„Wersekurier“: In welchen
Branchen im Kreis schwächelt
die Nachfrage, wo wird drin-
gend Personal gesucht?
Fahnemann: Die Personal-
nachfrage ist vor allem im
Öffentlichen Dienst hoch,
da die Branche besonders
vom demografischen Wan-
del betroffen ist und viele Al-
tersabgänge ausgleichen
muss. Auch im Maschinen-
bau, in der Metallverarbei-
tung, im Baugewerbe und
vor allem im Bereich Ge-
sundheit und Pflege werden
weiterhin Mitarbeitende ge-
sucht. Die Nachfrage im Ho-
tel- und Gaststättengewerbe

„Wersekurier“: Der Mittel-
stand hat seine Nachfrage nach
Stellen stark reduziert, große
Unternehmen legen dagegen zu.
Woran liegt das im Kreis
Warendorf?
Fahnemann: Ausschlagge-
bend sind weniger die Be-
triebsgröße als vielmehr die
Branche. In konjunkturab-
hängigen Bereichen
herrscht derzeit Zurückhal-
tung bei Neueinstellungen.
Kleinere Firmen planen we-
niger langfristig; oft ent-
scheidet die aktuelle Auf-
tragslage über Neueinstel-
lungen. Große Unterneh-
men dagegen arbeiten eher
strategisch mit eigenen Per-

Mobilfunk wird weiter ausgebaut
menden drei Jahren sollen
weitere 15 Standorte hinzu-
kommen. Zusätzlich plant
das Unternehmen, 46 Mobil-
funkstandorte mit LTE oder
5G zu erweitern. Hierbei ist
die Telekom auf die Zusam-
menarbeit mit den Kommu-
nen oder Eigentümern ange-
wiesen, um Flächen für neue
Standorte anmieten zu kön-
nen. Vermieter erhalten da-
für eine langfristige ortsüb-
liche Miete.

h
Wer eine Fläche für ei-
nen Dach- oder Mast-

standort anbieten möchte,
kann sich an die Deutsche
Funkturm wenden:
www.dfmg.de/standortange-
bot.

um, Telgte und Warendorf.
Der Standort in Telgte dient
zudem der Versorgung ent-
lang der Bahnstrecke Nord-
rhein-Westfalen-Ost. In Ah-
len (2), Drensteinfurt (2),
Oelde und Sendenhorst (2)
hat die Telekom die beste-
henden Mobilfunkantennen
modernisiert.
„Der Bedarf an Bandbreite
nimmt ständig zu – rund
30 Prozent pro Jahr. Deshalb
machen wir beim Mobil-
funkausbau weiter Tempo“,
sagt Katja Kunicke, Unter-
nehmenssprecherin Deut-
sche Telekom.
Die Telekom betreibt im
Kreis Warendorf jetzt
119 Standorte. In den kom-

Kreis Warendorf (wk). Der
Mobilfunk im Kreis Waren-
dorf wird weiter ausgebaut.
Das Unternehmen Telekom
hat dafür in den vergange-
nen vier Wochen drei Anten-
nenstandorte neu in Betrieb
genommen. Sieben Standor-
te wurdenmit LTE erweitert.
Damit hat die Telekom
nach eigenen Angaben die
Flächenabdeckung mit mo-
bilem Internet im Landkreis
verbessert. Die Versorgung
der Haushalte mit schnel-
lem Mobilfunk steige eben-
falls auf nahezu 100 Pro-
zent, heißt es vom Unter-
nehmen.
Die neu gebauten Mobil-
funkstandorte sind in Beck-

Drei neue Antennenstand-
orte hat das Unternehmen
Telekom in den vergange-
nen vier Wochen im Kreis
Warendorf in Betrieb ge-
nommen.

Bei Notrufen wird Standort direkt übermittelt
zelle, beispielsweise bei
Großbränden, Gasexplosio-
nen oder Überschwemmun-
gen.

h
Mehr über die Verfüg-
barkeit von Mobilfunk

im eigenen Landkreis er-
fährt man unter www.tele-
kom.de/netzausbau.

sowie das Warnsystem Cell
Broadcast. Bei Notrufen an
die 112 wird der Standort
des Anrufers dank AML auto-
matisch an die Rettungsleit-
stelle übermittelt. Cell
Broadcast sendet Gefahren-
meldungen an Mobiltelefo-
ne in der betroffenen Funk-

aktuellen Testsiege in den
Fachmagazinen Chip, Con-
nect, Computer-Bild und Im-
test bestätigt worden.
Die Mobilfunkstandorte
der Telekom im Kreis Wa-
rendorf unterstützen die
Notruftechnologie Advan-
ced Mobile Location (AML)

Kreis Warendorf (wk). Die
Deutsche Funkturm baut
die Mobilfunkstandorte der
Telekom. Mit rund 36 000
Mobilfunkstandorten ver-
fügt die Telekom nach eige-
nen Angaben über das beste
Mobilfunknetz Deutsch-
lands. Das sei auch durch die

Laut Prognosen werden in diesem Sommer mehr als drei
Millionen Menschen arbeitslos gemeldet sein. Wie kann
das sein in Zeiten des Fachkräftemangels? Symbolfoto: dpa

Joachim Fahnemann, Leiter
der Agentur für Arbeit Ah-
len-Münster. Foto: Archiv

Stellenangebote

Die Stadt Oelde stellt ein:

Architekt*in (m/w/d)/
Bauingenieur*in Hochbau (m/w/d)
für die Bauaufsicht im Fachdienst
Stadtentwicklung, Planung, Bauordnung

Techniker*in (m/w/d)
Bautechnik, Tiefbau, Straßenbau/
Straßenbauermeister*in (m/w/d)
Fachdienst Tiefbau, Umwelt
Gerne informieren wir Sie! Informationen und Kontakte:
www.oelde.de/stellenangebote

www.oelde.de

Stadt Oelde
Die Bürgermeisterin
Fachdienst Organisation und Personal
Ratsstiege 1, 59302 Oelde
bewerbung@oelde.de

Stadt Beckum ● Postfach 18 63 ● 59248 Beckum

Bei der STADT BECKUM ist zum 01.10.2025 folgende Stelle unbefristet
zu besetzen:

Leitung des Fachdienstes Stadtkasse und
Steuern (w/m/d)
(EG 12 TVöD, BesGr. A 12 LBesG NW)
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.beckum.de/jobs
Kontakt: Frau Karrengarn, karrengarn@beckum.de – 02521 29-1101

Stadt Beckum ● Postfach 18 63 ● 59248 Beckum

Die STADT BECKUM sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Fach-
kraft (w/m/d) in befristeter Anstellung (2 Jahre) für das Aufgaben-
gebiet

Allgemeiner Sozialer Dienst
im Fachdienst Kinder- und Jugendhilfe.
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.beckum.de/jobs
Kontakt: Frau Karrengarn, karrengarn@beckum.de – 02521 29-1101

Reinigungskraft für Büroräume in
Neubeckum gesucht. Minijob, 6
Std./ Woche. 02525 80608-14

Friseur/in (m/w/d)

für unsere Betreuung
imAltenheim in Oelde gesucht.

Für die Vormittage
Di., Mi. und Do.

Auf Minijob- oder Teilzeitbasis

Warendorfer Str. 42
Oelde · Tel. 02522 5531
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Zeitungszusteller (m/w/d)

E.HOLTERDORF
GMBH&CO.KG

0 25 22 / 73-456
zustellservice@die-glocke.de
www.die-glocke.de/zusteller
0172 / 7 24 24 19

für die Zustellung unserer Titel auf Minijob-Basis oder in Teilzeit gesucht.

Ihre Vorteile
� sicherer Arbeitsplatz
� Einsatz in Wohnortnähe
� verlässliches (Neben-)Einkommen
� eigenverantwortliche Arbeitsweise
� familienfreundliche Arbeitszeiten, die
auch weitere Einkünfte ermöglichen

Ihr Profil
� Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
� Flexibilität und Einsatzbereitschaft
� Körperliche Fitness und Belastbarkeit
� gute Ortskenntnisse

Darüber hinaus entscheidet sich die Zustelltätigkeit gemäß der zuzustellenden Zeitungstitel:

� Zugestellt wird täglich von montags bis
samstags

� Die Zustellung erfolgt im flexibel einteil-
baren Zeitfenster nach Anlieferung der Zei-
tungen nachts bzw. in den frühen Morgen-
stunden bis spätestens 6 Uhr

� Aufgrund der Tätigkeit in der Nacht müssen
Zusteller/innen mind. 18 Jahre alt sein

echoamSamstag
� Zugestellt wird am Mittwoch (wersekurier)
und/oder am Samstag (echo am Samstag)

� Die Zustellung erfolgt im flexibel einteil-
baren Zeitfenster nach Anlieferung der Zei-
tungen tagsüber bis spätestens 18 Uhr

� Zusteller/innen müssen mind. 13 Jahre alt
sein (Die Zustimmung der Erziehungsberech-
tigten ist erforderlich)

Unser Zustellteam bildet das wichtigste Bindeglied zu unseren Kunden und besteht aus Mit-
arbeitern, die im Zweitjob für uns tätig sind, Schülern und Studenten ebenso wie aus Rentnern.
Für Bezieher von Sozialleistungen ist die Tätigkeit ebenfalls geeignet. Werden auch Sie Teil dieser
großen Gemeinschaft, wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Automarkt

Hyundai

Ihr Hyundai-Partner im Kreis WAF

Autohaus Am Wasserturm
Beckum ·u 02521/18406HYUNDAI

Wohnmobile

KaufeWohnmobile +Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Bekanntschaften

Attraktiver Er, Mitte 50, sucht Sie
für alles Schöne zu zweit, u
0151/54364767.

Verkäufe

www.wg-holzmarkt.de

Altbaudämmung ab WLG 0,27.
Einblas- oder Polyurethan.
EVERISOL® 02528/9019305.

Verschiedenes

Garage/Flachdach/Balkon: Ab-
dichten mit Flüssigkunststoff,
Garagenbodenbeschichtung
EVERISOL® 02528/9019304
Material auch zur Selbstausführung.

Stellengesuche

Gärtneru 0152/21640113.

Das Magazin für
Lebensart im
Herzen Westfalens

■ Reportagen

■ Rezepte

■ Ausflugstipps
für die Region

■ Geschichten von
Land und Leuten

erhältlich im Handel
und im Internet unter
www.hierzulande.de

suchen Sie
Mitarbeiter?

dann schalten Sie
schneller als Andere

immer mittwochs
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Zelten bei Blitz und Donner
Körper besser geerdet als die
angrenzende Zeltstange,
kann ein Funken übersprin-
gen und ein Stromfluss
durch den Körper ausgelöst
werden.

Die Blitzschutz-Experten
des VDE empfehlen Cam-
pern außerdem vorbeugend:

Zelte, Caravans und
Wohnwagen nie an expo-
nierten Stellen aufstellen,
zum Beispiel auf Anhöhen,
direkt neben Stangen und
Masten, am Waldrand oder
unter einzeln stehenden
Bäumen. Mindestens drei
Meter Abstand zu benach-
barten Zelten und Camping-
wagen halten und niemals
zwischen Zelten oder Cam-
pingwagen metallene
Spanndrähte ziehen. (dpa)

Gummikapseln an den Ge-
stängefüßen zur besseren
Erdung sollten entfernt wer-
den.

Warum ist es im Zelt so ge-
fährlich bei Gewitter? Der
Blitz schlägt in das Metallge-
stänge ein, kann isolierte Be-
reiche – etwa den Zeltboden
– überspringen oder durch-
dringen und fließt in der Re-
gel ungleichmäßig über die
Zeltstangen in den Boden
ab.

Dabei entstehen im Erd-
reich rund um die Zeltstan-
gen sogenannte Spannungs-
trichter, die ein Risiko für
Schrittspannung darstellen.

Zusätzlich besteht für Per-
sonen in der Nähe des blitz-
stromführenden Gestänges
Gefahr: Ist der menschliche

rät der ADAC in seinem „Pin-
Camp“-Magazin.

Sollte das nicht möglich
sein, gilt:

Zeltwand und Zeltgestän-
ge nicht berühren. Auch
wenn der Sturm noch so
tobt. Außerdem sollte man
sich in der Zeltmitte – mög-
lichst entfernt vom Zeltge-
stänge – in Kauerstellung
hinhocken und auf keinen
Fall auf den blanken Boden
setzen. Die Experten emp-
fehlen, sich möglichst auf
die trockene Luftmatratze
oder eine Campingliege mit
Metallgestänge zu setzen.
Dabei sollten Metall und Bo-
den nicht berührt werden.

Isomatten bieten laut VDE
keinen Schutz vor Blitz-
schlag. Plastikteller oder

Wenn der Zeltplatz durch
Regen eher Matsch statt
Platz ist und Blitz und Don-
ner dazukommen, ist das
Zelt kein sicherer Ort. Zumal,
wenn die Unwetterwarnung
schon „Gefahr für Leib und
Leben“ bedeutet.

Tatsächlich bestehe bei ei-
nem Gewitter in einem Zelt
kein Schutz vor direktem
Blitzeinschlag, so das Fach-
gremium Blitzschutz und
Blitzforschung des VDE Ver-
band der Elektrotechnik
Elektronik Informations-
technik.

Man sollte daher bereits
vor dem Gewitter das Zelt
verlassen und – wenn mög-
lich – sich in ein Fahrzeug
oder ein Gebäude begeben,

Lebensgefahr: So schützen sich Camper bei Unwettern richtig

Bei Gewitter gilt: raus aus dem Zelt und blitzschnell ab ins Auto. Foto: Patrick Pleul/dpa

Ist man selbst
Profi genug?
Fortsetzung

Vor den Arbeiten in einer
Mietwerkstatt sollten
Schutzkleidung und Entsor-
gungsmöglichkeiten geklärt
werden.

Häufig lässt sich Material
direkt in Kfz-Werkstätten
günstiger erwerben und
dort entsorgen.

Wer selbst reparieren will,
sollte zudem die eigenen Fä-
higkeiten realistisch ein-
schätzen. Besonders sicher-
heitsrelevante Arbeiten er-
fordern laut ADAC Fach-
kenntnisse.

Werkstätten informierten
über Kosten und behielten
sich teilweise Rücksprachen
vor, speziell bei E-Autos und
Hochvoltsystemen. Repara-
turen dürften dort nur Pro-
fis ausführen. Die Haftung
trägt immer der Reparieren-
de selbst.

Ganz wichtig: Man ist kein
Profi. So sollte man genü-
gend Zeit einplanen, denn
die Arbeiten laufen nicht
immer wie geplant. (dpa)

Das Auto selbst
reparieren
Alles wird teurer – auch

die Autoreparatur. Damit
das Schrauben in der Garage
oder der Do-it-yourself-
Werkstatt (DIY) nicht schief
geht, hat der ADAC ein paar
Tipps zur Reparatur in Ei-
genregie gesammelt.

Viele kleinere Arbeiten,
wie Luftfiltertausch, neue
Scheibenwischer oder den
Reifenwechsel, kann man
daheim erledigen. Für grö-
ßere Arbeiten lohnt der
Blick auf das Angebot von
DIY-Werkstätten. Etwa
dann, wenn Spezialwerk-
zeug oder eine Hebebühne
nötig sind.

Großes Projekt? Dann
Platz und Werkzeug mieten.
Die Kosten für den Platz in
der Mietwerkstatt sind laut
ADAC meist eher gering und
würden in der Regel nach
Stunden abgerechnet.

Die Gebühr für eine Hebe-
bühne liegt demnach meist
bei 10 bis 20 Euro pro Stun-
de. Auch Werkzeug gebe es
oft schon für einstellige Pau-
schalbeträge zur Miete.

Allerdings sollte auch der
Gang in diese Werkstatt gut
geplant sein. Denn die benö-
tigten Ersatzteile muss man
in der Regel selbst mitbrin-
gen. Der ADAC rät, auf Origi-
nalteile (OE) oder Marken-
produkte von anerkannten
Zulieferern (OEM/Aftermar-
ket) zu achten.

Wichtig: Auf die korrekten
Teilenummern achten.
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Sudoku
Füllen Sie die Felder so aus, dass in jeder waagerechten
Zeile und jeder senkrechten Spalte alle Zahlen von 1 bis 9
stehen. Dabei darf auch jedes 3x3-Quadrat nur je einmal
die Zahlen 1 bis 9 enthalten.

Kinderrätsel
Welcher der fünf Hüte ist der zerschnittene Hut?

Symbol-
rätsel
Jedes Symbol bedeutet
eine Ziffer, gleiche Sym-
bole also gleiche Ziffern.
Durch Überlegen und Pro-
bieren sind die richtigen
Ziffern herauszufinden
und in die Figuren einzu-
tragen.

370529899
329157486
41372413

Kinderrätsel:
HutNr.1

Auflösungen

Schluss,
Ende

Kurz-
form v.
Eduard
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von
Assistent

einfacher
Schrank

Fortbe-
wegungs-
mittel
(Kurzw.)

amerik.
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steller
† 1849

Körper-
organ

Zugriff
mit den
Zähnen
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solo-
gesang
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schmaler
Weg

nur, aus-
schließ-
lich,
speziell

Halb-
insel im
Schwar-
zen Meer

Polen
in der
Landes-
sprache

folglich,
mithin

Wind-
schatten-
seite

Aristo-
kratie

Falte, Knick
feines
Material
am Strand

Ein-
siedler,
Klausner

Farb-
karpfen,
Zierfisch

franzö-
sisch:
Insel

eh. Kopf-
bedeckung
(Orient,
Balkan)

schnell,
zügig

lange,
schmale
Vertie-
fung

der
dritte
Teil

Spiel-
karten-
farbe

schlaff,
lässig

Funk-
ortungs-
ver-
fahren

Teil des
Auto-
rades

Signal-
wort
beim
Start

Gewässer

Bücher-
freund

strah-
len-
förmig

starr,
unlösbar

dt. Nord-
seeinsel
über-
trieben

ugs.:
Spaß
(engl.)

Tatsachen

geräusch-
voll

enthalt-
same
Lebens-
weise

einge-
führte
Waren

Zucker-
rohr-
schnaps

Ge-
wichts-
einheit
(Kurzw.)

ostafrik.
Volks-
gruppe

Zeichen
für Plu-
tonium

Fahr-
wasser-
kundiger

Fluss-
reise zur
Mündung

Wind-
richtung

Sach-
vortrag

Brauch,
Sitte
(lat.)

Bestand-
teil des
Pfeffer-
minzöls
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Rätsel: KANZLIT

Stimmungsvoll: Mit Out-
door-Leuchten und Lichter-
ketten kann man den Bal-
kon schnell in ein lauschiges
Plätzchen verwandeln.
Foto: IKEA Systems B.V. 2025/
dpa-mag

i Ein Tipp fürs schnelle oder anhaltende Urlaubs-
gefühl zuhause: „Kissen sind eines der einfachs-

ten Mittel, um eine sichtbare Veränderung im Wohn-
zimmer herbeizuführen“, sagt Einrichtungsexpertin
Angelika Hinz. (dpa)

Mit wenig Aufwand Urlaubs-
gefühl auf dem Tisch: Deko
mit Zitronen-Motiven.

Foto: Butlers/dpa-mag

Sommerliche Deko-Ideen

Angelika Hinz. Passend
dazu, empfiehlt Hinz, ein Zi-
tronenbäumchen ins Wohn-
zimmer zu stellen. „Das duf-
tet meist auch noch gut und
spricht die Sinne an.“
Auch Lichterketten kön-
nen zu einer entspannten
Atmosphäre beitragen. Sie
lassen – im Gegensatz zu
grellen Deckenflutern – alles
in einem schönen Licht er-
scheinen.
Deko allein ist aber nicht
alles: Am besten verbindet
man sie mit Genuss. Warum
nicht abends einen kühlen
Drink mixen oder Wasser
mit Minze und Eiswürfeln
aus einem schönen Glas trin-
ken?
Dazu eine entspannte
Playlist – so wird daraus ein
richtig schönes stimmungs-
volles Abendritual.

Platz, um das Wohnzimmer
neu zu gestalten. Hier drei
Anregungen dazu:
1. Mediterranes Flair
Zitronen sind gerade ein
beliebtes Motiv. „Sie tau-
chen vermehrt auf Tellern,
Vasen, Kissen, Decken und
anderen Einrichtungsgegen-
ständen auf. Die gelben
Früchte sind perfekt, um Zu-
hause ein Sommergefühl zu
erzeugen. Denn sie erinnern
an italienisches Flair oder
den Mallorca-Urlaub“, sagt

den Mut haben, einen kla-
ren Fokus auf wenig ausge-
wählte Deko-Gegenstände
zu legen“, rät Angelika Hinz,
die als Einrichtungsexpertin
in Waiblingen bei Stuttgart
arbeitet. „Ferienwohnungen
und Hotelzimmer sind oft
sehr reduziert und klar ein-
gerichtet – das hilft uns, den
Kopf freizubekommen.“
Wer seinen Urlaub Zuhau-
se verbringt, kann die ersten
Tage also nutzen, um kräftig
auszumisten. Das schafft

Wer jetzt keine Reise ge-
plant hat und nicht in den
Urlaub flüchten kann, sollte
es sich Zuhause umso som-
merlicher machen. Auch
alle, die aus den Ferien
schon wieder zurück sind,
bekommen hier einige Anre-
gungen, wie sie sich die Ur-
laubsstimmung erhalten
und ein wenig davon ins
Wohnzimmer zaubern.

„Wer sich nach einem Ur-
laubsgefühl sehnt, sollte

Ferien-Flair daheim: trendige Looks für die eigenen vier Wände

Bodenkissen und bunte Teegläser: Eine Sitzecke mit marokkanischem Flair im Wohnzim-
mer kann Urlaubsgefühle wecken oder an eine frühere Reise erinnern.

Foto: Florian Schuh/dpa-mag

California-Feeling und Marrakesch-Style für das Wohnzimmer
ne. Dazu passen Cord-Acces-
soires. Für den Tisch bieten
sich gemusterte Fliesen als
Untersetzer an.
„Auch flache Schalen mit
Wüstenpflanzen wie Sukku-
lenten oder etwa Aloe vera
dürfen nicht fehlen“, so
Hinz. Und an dieWand kann
man kleine Teppiche oder
Makramee hängen.
Und: „Auf das Sofa passen
zierliche Kissen in kräftigen
Farben und mit kleinen
Spiegeln“. (dpa)

Kurztrip nach Marokko?
Wer an einen marokkani-
schen Basar denkt, hat ver-
mutlich viele Farben und
Düfte von Gewürzen vor
sich. „Das Flair von Sinnlich-
keit lässt sich auch Zuhause
erzeugen, etwa mit großen,
bequemen Bodenkissen, ei-
nem kleinen Teetisch samt
Metalltablett und bunten
Teegläsern und Laternen
mit durchbrochenen Mus-
tern“, so Angelika Hinz.
Typisch sind warme Erdtö-

türlich eine Palme“, meint
Hinz. Abgerundet wird das
Ganze mit einem Neon-
Schriftzug „California“.
Auch Vintage-Poster oder
Kunstbilder, die auf ein Surf-
brett oder Skateboard ge-
druckt sind, passen dazu.
Außerdem kann man eine
Schnur spannen und daran
Polaroid-Fotos mit Urlaubs-
erinnerungen oder Postkar-
ten hängen.
3. Marrakesch-Style
Wie wäre es mit einem

Sonnenschirm ins Wohn-
zimmer stellen. „So ein
Statement-Piece zieht die
Blicke im Wohnzimmer auf
sich. Momentan findet man
viele hübsche Modelle im
luftigen Häkel-Look – sie
bringen eine Prise Boho-
Charme ins Zuhause, ohne
altmodisch zu wirken“, so
Hinz. Wer im Wohnzimmer
Platz hat, kann auch eine
Hängematte oder einen Hän-
gesessel anschaffen.
„Als Pflanze passt dazu na-

2. California-Dreams
Sommer, Sonne, Strand,
das erinnert an Kalifornien.
Für das Beach-Feeling eig-
nen sich pastellige Farben
sowie Streifenmuster. Wie
wäre es etwa mit einem Re-
tro-Ventilator in Türkis oder
Rosa? „Schön und praktisch,
denn er sorgt an heißen Ta-
gen auch noch für eine küh-
le Brise“, so die Einrich-
tungsexpertin Hinz.
Etwas ungewöhnlich, aber
passend zum Motto: Einen

Frisches Mett�����������������������������������������1000 g 4.99
Dicke Rippe ���������������������������������������������1000 g 4.29
Schweinerückensteak´s,
verschieden mariniert ��������������������������������� je 1000 g 7.49
Putenrollbraten�������������������������������������1000 g 6.99
Falsches Filet ����������������������������������������1000 g 13.90
Ardenner Kernschinken,
luftgetr� o� geräuchert ������������������������������������ je 100 g 2.58
Putenbraten Aufschnitt, sortiert ��� je 100 g 1.58
Truthahn-Spargel-Pastete�����������������100 g 1.28

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 8–18 Uhr,

Mi. 8–14 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
Paul Daut GmbH & Co. KG

Schmeerplatzweg 11
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 / 59 04 - 0

Angebot gültig vom 05.08.2025 bis zum 09.08.2025
Irrtum vorbehalten

Liebe Kunden, hiermit möchten wir Sie bitten Ihre Bestellungen für
Freitag & Samstag bis einschließlich Donnerstag 18 Uhr abzugeben.

Wir wären Ihnen sehr verbunden. Ihr Daut Ladenteam
Bitte beachten Sie, dass in unserem Geschäft nur Barzahlung und

EC-Kartenzahlung möglich ist. Es ist keine Kreditkartenzahlung möglich.

Servierfertige Gerichte ab 10.00 Uhr – aus eigener Herstellung:

Di�: Linseneintopf �����������������������������������2 Port� 5.80
Mi�: Schnitzel in Paprikasoße�����������2 Port� 8.20
Do�:Weiße Bohnen Eintopf ���������������������2 Port� 5.80
Fr�: Hähnchenbrust in Curry-Früchten ���2 Port� 9.50

Leckere Eintöpfe … täglich frisch zubereitet ab 10.00 Uhr:
Eine große Auswahl an Eintöpfen finden Sie in
unserer Tiefkühltruhe. Bitte bedienen Sie sich.

Westfalia Möbel Handels GmbH
Industriestraße 1 · 59320 Ennigerloh · Telefon 0 25 24 /50 46
(Neue Zufahrt Industriegebiet Haltenberg, Entsorgungszentrum)
www.westfalia-moebel-handel.de
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